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Lernzentrum Nienhagen
Nachhilfe und Sprachkurse in ihrer Nähe!
Wir bieten Nachhilfe in

Mathe, Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch und Latein.

Tel. 0 51 44 / 560 97 99 · Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Die Samtgemeinde Wathlingen informiert

Schließung der Rathäuser
und Büchereien
Die Rathäuser in Nienhagen und Wathlingen,
sowie die Büchereien der Samtgemeinde bleiben am
Montag, den 18. Mai 2009, und am Freitag, den
22. Mai 2009 geschlossen! Weiteres auf Seite 4.

Lesen Sie mehr auf Seite 15

4. Linedance-Party

16. Mai 2009
im Bürgerhaus „Wathlinger Schacht“

mehr Infos auf Seite 4

Flohmarkt
Sonntag, 17. Mai

von 12.00 – 16.00 Uhr
im Bürgerhaus Wathlingen.

Café mit selbstgebackenem Kuchen.

Wir haben noch Plätze frei!

Anmeldungen:
Ev. Luth. Kindergarten „Marienkäfer“,

Kantallee 2, Tel.: 05144/8211
Bei: Frau Christiansen oder Frau Hinz

Standgebühr:
1 selbstgebackener Kuchen und 5 Euro

Ideen zum Vatertag S. 18

Genießen unter

freiem Himmel S. 15

Unser Großmoor S. 11

vor 75 Jahren
Heimatverein Nienhagen

Ausstellung in der „Alten Schule“
Am Samstag, dem 16. Mai, und

Sonntag, dem 17. Mai 2009

Am Sonntag mit Kaffee &

Kuchen

Öffnungszeiten:
Samstag 16. Mai von 14 bis 18 Uhr
Sonntag 17. Mai von 13 bis 18 Uhr

Heimatmuseum • Alte Schule

Nienhagen • Dorfstraße 26

Rund um Urlaub

und Freizeit S. 12+ 13
Rund um Urlaub

und Freizeit S. 12+ 13
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich
samstags mit einer Auflage von 6400 Exemplaren. Verantwortlich für den
amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Ver-
antwortlich für den außeramtlichen Teil: Ingeborg und Svenja Varchmin.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co.
KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnis-
se verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für
den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheber-
rechte. Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen.
Für unaufgeforderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« kei-
ne Gewähr. Für Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27-29
Fax 0 50 85/74 99

Moorverlag@t-online.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

DRK-Fahrdienste:
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Zentrale .................................................................................... (05 31) 69 10 68
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Wohngifttelefon (gebührenfrei Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr) ........ (0800) 1001280
Auskünfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungen, Hausnotruf:(0 51 44) 1 92 14
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .............................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ............................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ...................................................... 491-11
Fax: ............................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ....................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Jutta Grewe-Goos ................................. 491-75
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht ................ 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung Lothar Engelke .............................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen im Abwasserbereich) ............................. 9704-12
oder .............................................................................  0172 - 709 38 73
Telefonvermittlung: Ottokar Franke .. Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27
Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Krebs .................................................................................. 491-67
Frau Baacke ............................................................................... 491-68
Frau Augustin ............................................................................. 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl .................................................................................... 491-52
Herr Klingemann ........................................................................ 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ............................ Tel. 491-0, Fax: 491-27
..................................................................................... 0 50 85/98 92-23

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner ............................... Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ............................... Tel. 491-71, Fax: 491-77

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfallsprechstunde

Sa. + So. von 10.00 – 12.00 Uhr
und 18.00 – 19.00 Uhr (möglichst einhalten)

Außerhalb der Notfallsprechstunde
in dringenden Fällen nach telef. Absprache

16. Mai 2009
Dr. Angelovski

Auf der Beikhorst 3, Nienhagen,
Tel. 0 5144 / 34 33

17. Mai 2009
Dr. Stute/E. Arndt

Auf der Beikhorst 6, Nienhagen,
Tel. 05144/8918

21. Mai 2009
Praxisgemeinschaft Bröckel

Hauptstraße 91, Bröckel,
Tel. 05144/98860

23. Mai 2009
Praxis Schneider

Mühlenweg 23, Eicklingen,
Tel. 05144/98810 oder 05149/98810

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 16.05.2009

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Tel. 0 51 41 / 5 53 02

Sonntag, 17.05.2009
Orchideen-Apotheke

Bahnhofstr. 44, Tel. 0 51 41 / 217176
Montag, 18.05.2009
Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91

Dienstag, 19.05.2009
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Mittwoch, 20.05.2009
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Tel. 0 51 41 / 28 222
Donnerstag, 21.05.2009

 Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Freitag, 22.05.2009
Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinpl. 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34

APOTHEKENDIENST
Samstag, 16.05.2009

Oliven Apotheke
Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,

Tel. 0 51 44 / 49 53 53
Sonntag, 17.05.2009
Apotheke Schnaith

Marktstr. 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22
Montag, 18.05.2009
Apotheke im Ghz

Norderneystr. 1, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 87 30
Dienstag, 19.05.2009

Löwen-Apotheke
Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35

Mittwoch, 20.05.2009
Markt-Apotheke Schnaith

Marktstr. 48, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 8 50 97
Donnerstag, 21.05.2009

Neustadt-Apotheke
Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,

Tel. 0 51 36 / 52 78
Freitag, 22.05.2009
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61
Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Gemeinde Langlingen ........................ Daniela Feilbach ... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ........................... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
........................................ Sabine Dücker ................................... Tel.: (0 51 44) 97 03 73
Einsatzleiterin Dorfhilfe:
Ann-Katrin Berkhan, Bröckel ............................................................... Tel.: (0 51 44) 928 4 1

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de



Wathlinger Bote – 3 – 16. Mai 2009/21

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
in 22 Tagen, also am
07. Juni 2009 findet in
Deutschland die Eur-
opa-Wahl statt. Vom
04. bis 07.06.2009
werden 375 Mio.
Wähler in 27 Ländern

über die Zusammensetzung des neuen
Europaparlaments bestimmen.
In Niedersachsen sind rund 6,1 Mio. Deut-
sche und 100.000 nichtdeutsche EU-Bür-
ger an diesem Tag aufgerufen, die Abge-
ordneten für das Europäische Parlament
zu wählen.
Europa-Abgeordnete haben etwas zu sagen.
Sie treffen Entscheidungen, die Sie als Bür-
gerinnen und Bürger unmittelbar betreffen:
Das Auto, das Sie fahren, die Luft, die Sie
atmen, das Handy, mit dem Sie telefonie-
ren, das Essen, das Sie zu sich nehmen, das
Wasser, das Sie trinken, das Öl oder das
Gas, mit dem Sie heizen und vieles andere.
Normen, Kosten und Sicherheitsbestim-
mungen für all diese Dinge (und noch viel
mehr) werden durch europäische Gesetze
geregelt, die Ihre Europa-Abgeordneten im
Europäischen Parlament verabschiedet ha-
ben und in Zukunft verabschieden werden.

Durch Ihre Teilnahme an der Europa-Wahl
entscheiden Sie mit, wer in den kommen-
den Jahren wichtige Entscheidungen über
Ihre Zukunft und den Lebensalltag von
fast 500 Millionen Europäern maßgeblich
beeinflusst. Wenn Sie sich nicht an der
Wahl beteiligen, entscheiden Andere an
Ihrer Stelle, wer im einzigen direkt ge-
wählten EU-Organ die Bürgerinnen und
Bürger vertritt. In den kommenden fünf
Jahren gestalten die im Juni 2009 gewähl-
ten Europa-Abgeordneten, insgesamt 736,
die Zukunft Europas, davon entfallen 99
Sitze auf die Bundesrepublik Deutschland.
Wir bekamen übrigens Post aus Venezu-
ela! Deutsche, die im Ausland leben und
in Deutschland wählen wollen, müssen ei-
nen Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis der Gemeinde stellen, in der
sie vor ihrem Fortzug aus Deutschland
zuletzt gemeldet waren.
Die 13 Wahllokale im Bereich der Samt-
gemeinde Wathlingen sind von 8.00 bis
18.00 Uhr für Sie geöffnet. Neue Stand-
orte sind  das Wahllokal in der Realschule
Wathlingen, Kantallee und in Nienhagen
die Seniorenresidenz Herzogin-Agnes.
Ich hoffe auf eine rege Wahlbeteiligung
Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang
Grube

Europawahl

in 29 Tagen

Europawahl

in 22 Tagen

Ihr Samtgemeindebürgermeister informiert:
In der Gemeinde Wathlingen ist die Straße "Steigerring" ab der 1. Einmündung Wen-
dehammer bis zur Straße "Am Förderturm" aufgrund einer Veranstaltung vom
30.05.2009, 08:00 Uhr bis 01.06.2009, 17:00 Uhr gesperrt.

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 27.05.2009
18:00 Uhr findet die 8. Sitzung
des Ausschusses für Samtge-
meindewerke, Bäderwesen und

Straßenbau des Rates der Samtgemeinde
Wathlingen statt.
Sitzungsort: Dorfstraße 41, Nienhagen, im
Ratssaal des Rathauses Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 19.11.2008

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Bericht des Gewässerschutzbeauf-

tragten des Abwasserbetriebes über
das Betriebsjahr 2008

6. Erweiterung der Käranlage
Wathlingen: Konzeptvorstellung der
möglichen Erweiterung der Klär-

schlammvererdung
7. 2. Satzung zur Änderung der Satzung

der Samtgemeinde Wathlingen zur
Übertragung der Abwasserbeseiti-
gungspflicht

8. Einführung eines Personensiche-
rungssystems für allein arbeitende
Personen im Abwasserbetrieb der
Samtgemeinde Wathlingen

9. Maßnahmen gegen die Geruchsbeläs-
tigung aus dem Schmutzwasserkanal
in der Hauptstraße, Adelheidsdorf und
in Ohlen Fladen, Nienhagen

10. Antrag der SPD-Fraktion zum Bau
einer Sonnenstromanlage auf dem
Dach des Hallenbades Nienhagen

11. Antrag des SV Nienhagen auf zusätz-
liche Trainingszeiten im Hallenbad
Nienhagen

12. Anfragen der Ausschussmitglieder
Wolfgang Grube Samtgemeindebürger-
meister

Samtgemeinde Wathlingen – Das Fundbüro meldet:

Fundsachen im Monat April 2009
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro abgegeben und warten auf ihre
rechtmäßigen Eigentümer:
1 Mountainbike, 2 Damenräder, 1 Kinderbrille, 1 Geldbörse, 2 Handys, 1 Herren-
ring, 1 Mantel, 1 Schlüssel
Bitte melden Sie sich im Rathaus Nienhagen, Fundbüro, Zimmer 5, Frau Pohl, Tele-
fonnummer: 05144/49152

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
14. Änderung des
Flächennutzungs-
planes der Samt-
gemeinde Wath-
lingen;
hier: 1. Aufstel-
lungsbeschluss ge-
mäß § 2 Abs. 1
BauGB 2. Frühzei-
tige Öffentlich-
keitsbeteiligung
gem. § 3 Abs. 1
BauGB
Der Samtgemein-
deausschuss hat
anlässlich seiner
Sitzung am
21.01.2009 den
Beschluss zur 14.
Änderung des
Flächennutzungsplanes der Samtgemein-
de Wathlingen gefasst.
Der Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs.
1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung findet im Fachbereich 2 -
Planen, Bauen und Entwicklung- der Samt-
gemeinde Wathlingen, Zimmer 18, Am
Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen, die
öffentliche Unterrichtung über die 14. Än-
derung des Flächennutzungsplanes in der
Zeit  vom 25.05.2009   bis  26.06.2009
(einschließlich) während der Dienststunden
statt. Interessierten Bürgern wird während
der Zeit Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung der Planunterlagen gegeben.
Die Planunterlagen liegen ebenfalls im

Aus den Büchereien
Neuerscheinungen in den Büchereien der Samtgemeinde Wathlingen
Belletristik
Akgün, Lale: Tante Semra im Leberkäseland (Biografie)
Asher, Bridget: Die Affären meines Mannes (Liebe)
Beckett, Simon: Obsession (Thriller) Spiegel-Bestseller
Birbaek, Michael: Nele & Paul (Liebe)
Boginski, Marion: Elsas Blaubeeren (Familie)
Connelly, Michael: Echo Park (Thriller)
Deaver, Jeffery: Der Täuscher (Thriller)
Eggers, Dave: Weit gegangen (Zeitgeschichte)
Evanovich, Jane: Ein echter Schatz  (Krimi)
Gier, Kerstin: Gegensätze ziehen sich aus (Frauen)
Gilmour, David: Unser allerbestes Jahr (Familie)
Ali, Nojoud: Ich, Nojoud, zehn Jahre, geschieden (Biografie)
Kelek, Necla: Bittersüße Heimat (Geschichte)
Kinsella, Sophie: Die Schnäppchenjägerin (Frauen)
Köster-Lösche, Kari: Die letzte Tide (Hist. Krimi)
Kuttner, Sarah: Mängelexemplar (Frauen) Spiegel-Bestseller
Lind, Hera: Herzgesteuert (Liebe)
McDermid, Val: Nacht unter Tag (Thriller)
Mielke, Thomas R.P.: Die Varus-Legende (Historisches)
Musso, Guillaume: Weil ich dich liebe (Liebe)
Netenjakob, Moritz: Macho Man (Heiteres)
Patterson, James: Sonntags bei Tiffany (Liebe)
Peinkofer, Michael: Die Zauberer (Fantastiches)
Pol, Marieke v. d.: Brautflug (Frauen)
Roberts, Gregory D.: Shantaram (Abenteuer)
Roberts, Nora: Im Licht des Vergessens (Spannung)
Rong, Jiang: Der Zorn der Wölfe (Gesellschaft)
Rose, Karen: Todesbräute (Thriller)
Rosenblum, Senek: Der Junge im Schrank (Zeitgeschichte)
Solanes, Martin: Mallorquinisches Blut (Krimi)
Thies, Heinrich: Schweinetango (Heiterer Krimi)
Alle Neuerscheinungen (mit Annotationen) vom Mai 2009
können Sie in Kürze im Internet nachlesen unter: www.samtgemeinde-wathlingen.de,
Samtgemeinde Wathlingen, Adressen, Büchereien, Neuerscheinungen Romane Mai 2009
Öffnungszeiten der Büchereien in Wathlingen und Nienhagen
Nienhagen
Dienstag            14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag        14.00 - 18.00 Uhr
Freitag                 8.00 - 12.00 Uhr

Rathaus Nienhagen, Zimmer 6, Dorfstr.
41, 29336 Nienhagen, sowie im Büro des
Kindergartens Adelheidsdorf, Hauptstr.
161, 29352 Adelheidsdorf, zur Einsicht-
nahme aus.
Der Änderungsumfang besteht aus 2 Ein-
zelbereichen in der Gemeinde Nienhagen.
Die Flächen werden nachfolgend erläutert
und im  Übersichtsplan dargestellt.
Änderungsbereich 1
Darstellung  "Sondergebiet Biogasanlage"
südöstlich der Gemeinde Nienhagen
Änderungsbereich 2
Darstellung einer "gewerblichen Bauflä-
che" westlich der Nienhagener Straße/
nördlich des Betriebes der Firma Koller.
Grube, Samtgemeindebürgermeister

Wathlingen
Montag              14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag              8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch           14.00 - 18.00 Uhr
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Seniorenfahrt der Gemeinde Nienhagen
Bundesgartenschau 2009 in Schwerin

Gemeinde Wathlingen

Nervige Angebotsofferte der Gewerbeeintrag-Zentrale

DLRG – Landesverband Niedersachsen e.V

Schwimmwesten sind cool und können Leben retten
Innerhalb von 14 Tagen zwei

schwere Bootsunfälle in Niedersachsen

CDU Nienhagen

4. Stammtisch der CDU Nienhagen

Visions of Linedance
Am 16. Mai 2009 findet unsere 4. Line-
dance-Party mit DJ Dirk Osterloh im Bür-
gerhaus/ „Wathlinger Schacht“ statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr, Eintritt  5,00 .
Hierzu laden wir ganz herzlich alle Interes-
sierte ein! Es wird ein Workshop stattfinden.

Für Tischreservierungen
melden Sie sich bitte telefo-
nisch bei Gabriele Sudhop,
Tel.: 05149/8183 oder per E-
Mail: spassvogel.sudhop
@web.de

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung
Prüfung der Standfestigkeit von Grabmalen

Unfallverhütungsvorschrift der Gar-
tenbau-Berufsgenossenschaft
Weil Grabmale der Witterung und anderen
Einwirkungen ausgesetzt sind und die Nut-
zung der Grabstätten und deren Pflege die
Standsicherheit beeinträchtigen können, ist
die Überprüfung der Standsicherheit von
Grabmalen erforderlich. Verantwortlich für
jeden Schaden der durch das Umstürzen
von Grabmalen oder Grabmalteilen verur-
sacht wird, ist der jeweilige Nutzungsbe-
rechtigte. Jeder Nutzungsberechtigte soll-
te aus eigenem Interesse von Zeit zu Zeit
eine vorsichtige Druckprobe an dem auf der
Grabstätte stehenden Grabstein vornehmen.
Die Friedhofsverwaltung wird am:
Mittwoch, 27.05.2009 von 9.00 Uhr bis
11.00 Uhr Friedhof Wathlingen
Mittwoch, 27.05.2009 von 12.30 Uhr bis
13.30 Uhr Friedhof Großmoor
Mittwoch, 27.05.2009 von 14.00 Uhr bis
15.00 Uhr Friedhof Adelheidsdorf
Donnerstag, 28.05.2009 von 9.00 Uhr
bis 11.30 Uhr Friedhof Nienhagen

die Standfestigkeit von stehenden Grabstei-
nen unter Einsatz eines Kipp Testers prüfen.
Bei Grabsteinen mit einer Höhe unter 70 cm
wird eine Prüfkraft von 300 N (30 kg) und
bei Grabsteinen, deren Höhe über 70 cm ist,
500 N (50 kg) eingesetzt. Die Prüfkraft wird
horizontal an der oberen Kante des Grab-
steines aufgebracht. Die Prüflast wird kon-
tinuierlich, nicht ruckartig, bis zur Höchst-
last in einem Zeitraum von mehr als 2 Se-
kunden aufgebracht. Wenn der Grabstein bei
der entsprechenden Prüfkraft nicht nachgibt,
gilt er als standsicher.
Nutzungsberechtigte, die bei der Prüfung
zugegen sein möchten, können sich in der
angegeben Zeit auf dem Friedhof einfin-
den. Eine gezielte Zeitabstimmung mit
Einzelnen kann leider nicht erfolgen. Die
Friedhofsverwaltung behält sich eine Ter-
min Änderung aus wichtigem Grund (z.B.
Unwetter) vor und bedankt sich für Ihre
Mitwirkung und Ihr Verständnis.
Der Samtgemeindebürgermeister Wolf-
gang Grube

Die Bundesgartenschau in Schwerin ist ein
MUSS für jeden Blumen- und Naturliebhaber!
Die Gemeinde ermöglicht Ihnen am Don-
nerstag, 18. Juni 2009 an einer Tagesfahrt
zur "BuGa" am Schweriner Schloss teil-
zunehmen. Um 6.45 Uhr starten wir am
Klosterhof und um 6.50 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus Nienhagen.
Wir werden um ca. 10.30 Uhr in Schwe-
rin eintreffen. Bis 17.00 Uhr haben Sie Zeit
nach Herzenslust auf dem einmaligen Are-
al mit einem Märchenschloss mittendrin

in der Parklandschaft zu verweilen.
Um 17.00 Uhr treten wir die Heimfahrt
an und werden um ca. 20.30 Uhr wieder
in Nienhagen sein.
Reisepreis: 33,00 € pro Teilnehmer. Im
Preis sind enthalten - Busfahrt, Frühstück,
Eintritt – Anmeldung und Bezahlung bit-
te ab 20. Mai 2009 im Rathaus Nienha-
gen bei Frau Pohl (05144-49152).  Anmel-
deschluss ist der 15. Juni 2009.
Es grüßt Heino Meyer, Vorsitzender des
Bürger- und Kulturausschusses

Seit einiger Zeit erhalten auch wieder
Betriebe in der Gemeinde Wathlingen Post
von der "Gewerbeeintrag-Zentrale" mit
Sitz in Bonn und lediglich einer Postfach-
adresse. Zunächst kommt per Post ein
Schreiben zur "Erfassung gewerblicher
Einträge". Der Firmenname und die An-
schrift sind bereits eingetragen, die Bran-
che, E-Mail und Internetadresse sollen
ergänzt werden. Die beschriebenen und/
oder ergänzten Daten sollen dann mit Un-
terschrift bestätigt und zurückgesandt
werden. Wird darauf nicht reagiert kom-

men unaufgefordert Schreiben per Fax.
In dem Kleingedruckten auf der rechten
Seite des Schreibens sind dann die Gebüh-
ren angegeben 39,50  pro Monat!
Es handelt sich hier um keine amtliche
Auf- bzw. Anforderung - auch wenn der
Eindruck erweckt wird. Sollten auch Sie
von diesen nervenden Angeboten betrof-
fen sein,  können Sie durch Abmahnun-
gen und/oder Unterlassungserklärungen
bis hin zu Strafanzeigen rechtlich dage-
gen vorgehen.
Torsten Harms, Bürgermeister

Wir laden Sie, die Mitglieder und die Freun-
de der CDU, am Freitag, 29. Mai 2009 um
19.00 Uhr ins „Klubzimmer“ der Gaststätte
„Jägerhof“, Dorfstraße 34, ein. Zu Gast ist
Wiltrud Schumann, Kandidatin für das Eu-
ropaparlament. Sie wird über die Bedeutung
der Europawahl berichten und gibt Erläute-

rungen zum Europaparlament und zur Kom-
mission. Anschließend steht sie für Fragen
zur Verfügung. Seien Sie herzlich willkom-
men und freuen Sie sich auf einen unterhalt-
samen Abend! www.cdu-nienhagen.de
Herzliche Grüße Dagmar Heuer, 1. Vor-
sitzende

Es ist soweit: die Samtgemeinde Wathlingen
bekommt einen Bürgerbus

Am 01.01.2009 wurde der Verein IBUS
(Initiative Bürgerbus für die SG
Wathlingen) gegründet.
IBUS schließt Fahrlücken der CeBus in
der Linie 075 und fährt Ortsteile der Li-
nie 066 an, die von CeBus nicht direkt be-
dient werden. Außerdem schafft IBUS die
Verbindung nach Celle über Altencelle -
und dies 4-mal täglich!
Es wird drei Linien geben:
Linie 066 Nienhagen - Papenhorst -
Wathlingen und zurück.
Linie 075 Nienhagen - Adelheidsdorf - Ni-
enhorst - Großmoor - Dasselsbruch und
zurück.
Linie 076 Nienhagen - Altencelle und zu-
rück.
Startpunkt jeder Linie ist die Haltestelle
"Jahnstuben" in Nienhagen. Die Fahrzei-
ten liegen Wochentags zwischen 8:25 -
12:30 Uhr und 13:50 - 17:10Uhr.
Der Kooperationsvertrag mit CeBus ist
bereits geschlossen. Zur Genehmigung ste-
hen derzeit 30 neue Bürgerbushaltestellen
in der Samtgemeinde Wathlingen. Die Lie-
ferzeiten für Bürgerbusse betragen derzeit
ca. 8 Monate. Rollen wird der Bürgerbus des-
wegen erstmals im Jahr 2010.

Der Bürgerbus
wird öffentlich
gefördert. Die
entsprechen-
den Anträge sind beim Landkreis und der
LVGN eingegangen. Den letzten Rest der
Finanzierung aus den Regionalmitteln zur
Förderung des öffentlichen Nahverkehrs
- ca. 5.000 EUR - muss die Gemeinde als
Ko-Finanzierung aufbringen. Hiervon
werden alle Bürger der Samtgemeinde
Wathlingen profitieren.
IBUS ist als Verein organisiert. Den Vor-
stand bilden Stefan Heinemann, Nienha-
gen, und Hartmut Schnelle, Papenhorst.
Geschäftsführer ist Ralf Überheim,
ebenfalls aus Papenhorst.
Möchten Sie sich auch für den Bürgerbus
engagieren? Der Verein sucht ehrenamt-
liche Fahrerinnen und Fahrer mit einer
PKW Fahrerlaubnis bis max. 3,5Tonnen!
Wenn Sie Lust und Zeit haben und Ihnen
dazu nur der Personenbeförderungsschein
fehlt, beantragen wir diesen gern für Sie
beim Landkreis Celle. Haben Sie Interes-
se? Bitte rufen Sie uns an: Stefan Heine-
mann, Tel. 05144 4949999 oder Ralf Über-
heim, Tel. 05144 92821.

Die Wassersportsaison hat noch gar nicht
richtig angefangen, da ist es in Niedersach-
sen bereits zu zwei folgenschweren Boots-
unfällen gekommen.
Seit Freitag wird auf dem Zwischenahner
Meer -3.-größter Binnensee Niedersach-
sens- ein 73-jähriger Segler vermisst. Die-
ser ist mit seiner Holzjolle vom Typ "Pi-
rat" auf das Meer gesegelt und am West-
ufer in Höhe des ehemaligen Bundeswehr-
krankenhauses aus unbekannter Ursache
gekentert. Die Jolle konnte durch die
DLRG geborgen werden. Eine groß an-
gelegte Suchaktion nach dem Segler führte
bis zum jetzigen Zeitpunkt bei Wassertem-
peraturen um 15 Grad nicht zum Erfolg.
Das Zwischenahner Meer ist ein belieb-
tes aber auch schwieriges Regattarevier.
Gefürchtet sind die plötzlich auftretenden
Böen und Fallwinde.
Erst vor gut 14 Tagen ist auf dem größten
Binnensee Niedersachsens, dem Steinhu-
der Meer, ein Segler bei einem Segeltörn
ertrunken. Beide Segler trugen keine
Schwimmweste.
Die DLRG appelliert aus diesem Grund
an alle Wassersporttreibenden eine
Schwimm-/Rettungsweste zu tragen. Die-

se muss auch ohnmachtsicher sein. Das
bedeutet, das Gesicht wird über Wasser
gehalten.
Nur mit einer derartigen Schwimm-/Ret-
tungsweste haben verunglückte Wasser-
sportler die Chance in einem trüben Frei-
gewässer noch lebend erreicht zu werden.
Außerdem soll auf die richtige Wetter-
schutzbekleidung geachtet werden. Sie
muss gerade bei den noch vorherrschen-
den geringen Wassertemperaturen wärmen
und darf auch nicht behindern. Der
"Schiffbrüchige" soll unbedingt bei sei-
nem gekenterten Boot verbleiben.
Die Devise muss lauten: "Erst Westen an-
ziehen, dann Segel setzen!"
Schwimmwesten sind cool und können
Leben retten.
Im Jahr 2008 sind alleine in Niedersach-
sen bei Bade- und Bootsunfällen
mindestens 64 Menschen ertrunken. 141
Menschen konnten durch Rettungs-
schwimmer der DLRG vor dem Ertrinken
gerettet worden. Die DLRG-Motorret-
tungsboote sind zu 1009 Einsätzen auf nie-
dersächsische Gewässer ausgelaufen.
Ralf Zimmermann, Leiter der Verbands-
kommunikation

Die Samtgemeinde
Wathlingen informiert:

Wathlingen (sgw). Die Rathäuser in
Nienhagen und Wathlingen bleiben
am Montag, den 18. Mai 2009 ge-
schlossen.

Ab Dienstag, den 19. Mai 2009 ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Samtgemeinde
Wathlingen wieder zur Verfügung.

Auch die Büchereien der Samtge-
meinde bleiben geschlossen.

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:
Personalausweise, die bis zum 05.05.09 und Reisepässe, die bis zum 05.05.09
beantragt wurden, sind persönlich oder gegen Vollmacht im vereinbarten Rathaus
abzuholen. Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.

Die Samtgemeinde
Wathlingen informiert:

Wathlingen (sgw). Die Rathäuser in
Nienhagen und Wathlingen bleiben
am Freitag, den 22. Mai 2009 ge-
schlossen.

Ab Montag, den 25. Mai 2009 ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Samtgemeinde
Wathlingen wieder zur Verfügung.

Auch die Büchereien der Samtge-
meinde bleiben geschlossen.
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Adelheidsdorf
Dieter Pohl, Hannoversche Straße 45 geb. am  19.05.1936 73. Geburtstag
Maria Eschenröder, In den Birken 9 geb. am  24.05.1934 75. Geburtstag
Cäcilie Noglik, Bahnhofsweg 34 geb. am  24.05.1931 78. Geburtstag
Klaus Grube, Hauptstraße 160 geb. am  24.05.1938 71. Geburtstag

Nienhagen
Werner Meckel, Am Fleitgraben 33 geb. am 18.05.1928 81. Geburtstag
Elsa Hildebrandt, Bennebosteler Weg 1 geb. am 19.05.1915 94. Geburtstag
Heinz Pohl, Sandförth 30 geb. am 19.05.1939 70. Geburtstag
Winfried Bunge, Burwinkel 13 geb. am 20.05.1939 70. Geburtstag
Günter Korn, Alter Celler Weg 23 geb. am 20.05.1929 80. Geburtstag
Gertrud Obst, Am Fleitgraben 14 geb. am 20.05.1933 76. Geburtstag
Lisa Schwarz, Turmstraße 5 geb. am 20.05.1926 83. Geburtstag
Annemarie Büschke, Dannhorstweg 10 geb. am 20.05.1936 73. Geburtstag
Kurt Huth, Dorfstraße 115 geb. am 21.05.1930 79. Geburtstag
Marie-Luise Stadler, Klosterhof 3B geb. am 22.05.1928 81. Geburtstag
Anna Ostrau, Am Fleitgraben 6 geb. am 23.05.1933 76. Geburtstag

Wathlingen
Katharina Gisinger, Finkenweg 5 geb. am 19.05.1923 86. Geburtstag
Heinrich Teuwen, Sachsenring 22B geb. am 21.05.1931 78. Geburtstag
Christel Feist, Nienhagener Straße 19 geb. am 22.05.1932 77. Geburtstag
Margot Schlaberg, Finkenweg 10 geb. am 22.05.1938 71. Geburtstag
Rudolf Stromberg, Pirolstraße 2 geb. am 23.05.1934 75. Geburtstag
Ingrid Sürie, Molkereistraße 6 geb. am 23.05.1937 72. Geburtstag
Elise Meldau, Lönsstraße 13 geb. am 24.05.1922 87. Geburtstag
Viktor Rausch, Finkenweg 5 geb. am 24.05.1939 70. Geburtstag
Erich Verclas, Finkenweg 16 geb. am 24.05.1936 73. Geburtstag
Elfriede Zimdahl, Heinrich-Schütz-Str. 2 geb. am 24.05.1921 88. Geburtstag

Geburtstage vom 18. – 24.Mai 2009
Wir gratulieren:

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversi-
cherung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kran-
ken- und Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eick-
lingen, Tel.: 05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter
oder Krankheit auch Hausbesuch.
Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sprechtage des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am:  Donnerstag, den 28. Mai ab 14.00 Uhr  im Rathaus Nienha-
gen, Zimmer 22, zur Verfügung.  Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer
49169 Frau Augustin (Rathaus Wathlingen), oder  49152 Frau Pohl (Rathaus Nienhagen).

Wir haben uns gefunden
und nun gebunden

Petra Manfred

Spaethe

Warnemünde, 15. Mai 2009

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
zu meiner Konfirmation

bedanke ich mich auch im Namen meiner Eltern.

Pierre Scholz
Nienhagen, im Mai 2009

Hauptschule Wathlingen

2. Platz beim Bezirksfinale im
Vorlesewettbewerb für Loenie H., Kl. 6a

Nach erfolgreichem Probelauf genehmigt:

Hauptschule Wathlingen jetzt offiziell Ganztagsschule
Seit August 2008 bietet die Hauptschule Wath-
lingen für die jüngeren Jahrgänge Ganztags-
unterricht an, und das auf „eigene Faust“. Auch
ohne behördliche Unterstützung schaffte es die
Schule, ein attraktives Angebot auf die Beine
zu stellen.
Über 60 % der Fünftklässler nutzen das Ange-
bot, verbunden mit preiswertem Mittagessen
und Hausaufgabenhilfe. Jetzt kam die Geneh-
migung des Kultusministeriums für die offizi-
elle Errichtung einer Offenen Ganztagsschule
zum bevorstehenden Schuljahr.
Somit kann das Angebot deutlich erweitert
werden:
Eltern von Schülerinnen und Schülern der Klas-
senstufen 5,6 und 7 legen jeweils
für ein Halbjahr fest, ob das ei-
gene Kind am Ganztagsangebot
an zwei oder drei Tagen teilneh-
men soll oder nicht. Von montags
bis mittwochs wird verlässlich für
sinnvolle Betreuung gesorgt.
Wichtig ist der Hauptschule
Wathlingen, dass Hausaufgaben-
hilfe nicht von Schülern oder
Hilfskräften, sondern von Lehr-
kräften, die in der Klassenstufe
unterrichten, und anderen päda-
gogischen Fachkräften gewähr-

leistet wird.
Pünktlich zum ersten Schultag wird auf dem
Schulhof der Hauptschule ein Mensa- Pavillon
zur Verfügung stehen, in dem verschiedene
Mittagsmenüs ausgewählt werden können. Die
Bestellung der Essen erfolgt über einen inter-
netgestützten Terminal oder per Internet von
Zuhause.
Eltern erhalten kostenfrei ein eigenes GIROWEB
– Konto und können sich – datengeschützt –
auch davon überzeugen, ob und was ihr
Sprössling jeweils gegessen hat.
Die Palette der AG- Angebote wird erweitert.
Die genauen Inhalte richten sich nach den An-
meldezahlen für den Ganztagsbetrieb

Sie unterstützen den Ganztagsbetrieb: Das Kollegiumsteam der Hauptschule WathlingenMittagessen: Bald nicht mehr in der Schulküche son-
dern im neuen Mensapavillon

und stehen deshalb noch nicht fest. Zurzeit „laufen“
folgende Arbeitsgemeinschaften: Computer, Kreati-
ves Gestalten, 2 x Sport und sozialpädagogisch be-
treute Gruppen, in denen je nach Wetterlage der schul-
eigene Kleingarten gepflegt wird oder an anderen Pro-
jekten gearbeitet wird.
Besondere Anerkennung fand die Oberbekleidung, die
von Fünft- und Sechstklässlern einer Ganztagsgrup-
pe nachmittags erstellt wurde. Bereits zweimal wur-
de die Kollektion in einer Modenschau von den jun-
gen Künstlern öffentlich präsentiert. Carina, 5.Klas-
se, direkt nach der Schau anlässlich einer Sportler-
ehrung: „Wir haben uns gefühlt wie echte Manne-
quins!“. Nachmittags am liebsten an der Kletter-

„Cool bleiben“, das hatte sie sich zwar vorge-
nommen, aber langsam kam jetzt doch so et-
was wie Lampenfieber auf.
Endlich war sie an der Reihe und es klappte
alles wie „am Schnürchen“.
Dann zog sich die Jury zur Beratung zurück.
Es folgten scheinbar endlose Minuten des War-
tens. Würde sie es unter die ersten 3 Plätze
schaffen?
Dann hieß es endlich: knapp mit nur wenigen
Punkten Abstand den 2. Platz geschafft.
Leonie, das hast du prima gemacht.
Die ganze Klasse freut sich mit.
H. Stehr, Klassenlehrer der Kl. 6a

Nach dem Gewinn des Vorlesewettbewerbs auf
Kreisebene (Febr. 09) folgte nun für Leonie H.,
Schülerin der Kl. 6a der HS Wathlingen, Ende
April die spannende Entscheidung auf der Ebe-
ne des Regierungsbezirks Lüneburg.
Gut vorbereitet und recht zuversichtlich machte
sie sich mit ihrer Mutter auf
den Weg ins weit entfernte Dannenberg, wo in
diesem Jahr die Wettkämpfe ausgerichtet wur-
den. Das eigene Buch zu präsentieren und
daraus vorzulesen, das hatte sie ja genug ge-
übt, das würde schon klappen. Aber der un-
bekannte Text, da konnte man sich
schlecht vorbereiten. Das war das Problem!

Info – Elternabend im Spatzennest
Am Donnerstag, dem 18. Juni 2009 um 20.00 Uhr findet der Info – Elternabend für alle Eltern
statt, deren Kinder ab August neu in den Kindergarten Spatzennest aufgenommen werden.
Nähere Informationen folgen im Juni.



Bürgerhaus
Wathlinger Schacht

Inh. Kirsten Laarmanns

Villeparisisplatz 1 · Tel. 0 51 44 / 560 41 50

Kleine

Schachtparty
Beginn 20.00 Uhr

Vorverkauf 5,– Euro
Abendkasse 6,– Euro

Sound

Station

Vorverkauf ab sofort

bei uns!23.05.

Adelheidsdorf
Fr. 15.05. Achtung Änderung! 19 Uhr Damen-

bestenschießen, Schützenverein
Großmoor e.V.

So. 17.05. 10 – 12 Uhr Jugenkönigsschießen, Schüt-
zenverein Großmoor e.V.

So. 17.05. 13 – 17  Uhr Königsschießen, Schützen-
verein Großmoor e.V.

Di. 19.05. 19.30 – 22 Uhr Übungsschießen für Verei-
ne und Verbände, Schützenverein Groß-
moor e.V.

So. 24.05. 9 – 18 Uhr Volkskönig- und Vereins-Wander-
pokalschießen, Schützenverein Großmoor e.V.

Fr. 29.05. ab 18 Uhr Girlande binden im Festzelt,
Schützenverein Großmoor e.V.

Jeden Mi. Heimatmuseum Nienhagen, von 15 – 18 Uhr
geöffnet.
Sa. 16.05. Konzert mit einem Berliner Chor, Hagen-

saal, Gesangverein Nienhagen
16. +17. 05. Ausstellung „Erdölbrand in Nienhagen“ in

der Alten Schule, Dorfstr. 26, Sa. 14 - 18
Uhr, So. 13 – 18 Uhr (mit Kaffee und Ku-
chen)  – Heimatverein Nienhagen

Do. 21.05. 9.30 Uhr, Radwanderung, Treffen DGH Ni-
enhorst, SSG Nienhorst e. V.

Do. 21.05. Stabhochsprungtag, 17 Uhr, Sportplatz
Jahnring – SV N Abtl. Leichtathletik

So. 24.05. 9.30 Uhr, Mitgliederversammlung in der
Alten Schule   Dorfstr. 26 Nienhagen    Ras-
sekaninchenzuchtverein F 335 Nienhagen
von 1980

Veranstaltungskalender für Mai und Juni 2009
Di. 26.05. Plattdeutscher Nachmittag in der Alten

Schule, Dorfstr. 26., ab 17 Uhr – Heimat-
verein Nienhagen

Do. 28.05. 14.30, Klönnachmittag im Jägerhof, VdK
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Sa. 06.06. Tagesfahrt nach Leipzig, DGH Nienhorst–
Siedlergemeinschaft Nienhagen/Nienhorst

Sa. 06.06. 13 Uhr Bürgerparkfest m Bürgerpark Ni-
enhagen, Gemeinde Nienhagen

Di. 09.06. Klönen in der Alten Schule, Dorfstr. 26, ab
19 Uhr  – Heimatverein Nienhagen

Do. 11.06. 14.30, Klönnachmittag im Jägerhof, VdK
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Wathlingen
jeden Sa. Papiersammlung des DRK in Wathlingen, 8.30
– 13.00 Uhr im Finkenweg
Jeden Mi. von 17 bis 20 Uhr, Übungsabende in der
Sporthalle Wathlingen, Ambulante Herzsportgruppe

bis 1.07. täglich 14 –18 Uhr Bilderausstellung der
Künstlerin Carola Zeisbrich im Kaffee &
Kunst, Schulstraße 10, 29339 Wathlingen.

So. 17.05. 9 – 13 Uhr Pokalschießen Vereine & Ver-
bände, Schützenverein „Freischütz“ Wathl.

Di. 19.05. 16 Uhr Treffen für die Ü60 Fahrradtour am
Schützenhaus, Schützenverein „Freischütz“
Wathlingen

Do. 21.05. Ü 60 Himmelfahrt-Pokalschießen, Schüt-
zenverein „Freischütz“ Wathlingen

Fr. 22.05. 20 – 22 Uhr Übungsschießen, Schützen-
verein „Freischütz“ Wathlingen

Fr. 29.05. 20 – 22 Uhr Königsschießen  im Schieß-
stand, Schützenverein „Freischütz“ Wathl.

Fr. 29.05. 15.30 Uhr, Plattd. Nachmittag im Kaffee &
Kunst –  Wathlinger Heimatverein

Sa. 30.05. 13 – 17 Uhr, Bahnhoffest am Steigerring
So. 31.05. 10 – 17 Uhr, Bahnhoffest am Steigerring
Mo. 01.06. 10 – 16 Uhr, Bahnhoffest am Steigerring

Burgdorf
So. 17.05. 11 – 17 Uhr, Landpartie lädt zum Entde-

cken und Erleben ein, die Burgdorfer Ort-
schaften stellen sich vor. Beinhorn, Dacht-
missen, Heeßel, Hülptingsen, Otze, Ram-
lingen-Ehlershausen, Schillerslage, Sorgen-
sen und Weferlingsen präsentieren ab 11.00
Uhr Aktivitäten, Sehenswürdigkeiten und
Informationen. Weitere Informationen:
Stadtmarketing Burgdorf, Telefon 05136-
18 62, Internet: www.Burgdorf.de.
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Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom 18. – 23.05.09 · Tel. 05144-93775

Franz. Baguette-
Salami
100 g € 1.99

Schwarze
Oliven 100 g € 1.69

Schulter-
braten 1 kg € 3.99

Schinkenröllchen
in Aspik mit Sahne-
meerrettich, 100 g € 1.59

Grüne Oliven
mit Basilikum,
100 g € 1.69

Hähnchengrill-
brust 100 g € 1.69

Kasseler Koteletts
gold-gelb
geräuchert, 1 kg € 5.99

Leberkäse fein

und grob, 100 g € 0.99

Schweinefilet-
spieße
mit Bauchspeck,
1 kg € 12.99

Nackensteaks
versch. gewürzt
1 kg € 6.99

Holzfäller-
steaks 1 kg € 4.99

Wir freuen uns auf Sie

Hausgemachter Braten-
Aufschnitt
versch. Sorten, 100 g € 1.49

Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität,
Flexibilität und freundliche Beratung

Versammlung der Jagdgenossenschaft von Adelheidsdorf

30. u. 31.5. Schützenfest Großmoor, Schützenverein
Großmoor e.V.

Di. 02.06. 14 Uhr Treffen im DGH Großmoor, Land-
frauen Adelheidsdorf

Mi. 03.06. ab 18 Uhr Platz aufräumenmit anschließen-
dem Eier braten, Schützenverein Groß-
moor e.V.

Di. 09.06. 15 Uhr Kaffeenachmittag, Referat B. Sko-
da über behindertengerechte Maßnahmen
– SoVD Großmoor

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK in
Nhg. auf dem Parkplatz Edeka neukauf

Am 28. April 09 ab 20 Uhr fand die Versammlung der
Jagdgenossenschaft Adelheidsdorf in der Hengstprü-
fungsanstalt statt. Hierzu war im Wathlinger Boten un-
ter Bekanntgabe der Tagesordnung rechtzeitig einge-
laden worden.
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Herrn
Rahlfs jr. folgten die Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit und die Ge-
nehmigung der Tagesordnung. Herr Hein als neuer
Jagdpächter sowie Herr Katzer als Interimspächter und
anschließender Jagdbegehungsscheininhaber stellten
sich persönlich den anwesenden Jagdgenossen vor
und beantworteten deren Fragen. Im Anschluss erfolgte
die Verlesung und bei 2 Enthaltungen Genehmigung
des Protokolls der letzten Versammlung.
Im Bericht des Vorsitzenden wurde noch einmal kurz
auf den Ablauf der Neuverpachtung und die mit dem
Vorpächter aufgetretenen Probleme eingegangen. Po-
sitiv wurde auf die zu erwartende Entwicklung des
Jagdreviers nach Freigabe der neuen B3 und nach In-
vestition der 6.000 € Jagdwertentschädigung geblickt
bevor eine Erläuterung der Vorteile des angeschafften
Jagdkatasters folgte. In diesem Zusammenhang bitten
wir noch einmal um Bekanntgabe der Kontoverbindung
an unseren Kassenwart Gerd Kempken, da die Aus-
zahlung des Jagdgeldes ab sofort nur noch unbar ge-
schieht.
Als weiteren Punkt sprach Herr Rahlfs die hohen Mäh-
verluste des letzten Jahres an, und bat alle Landwirte
die zu mähenden Flächen rechtzeitig nach Kitzen ab-
suchen zu lassen und nach Möglichkeit am Vorabend
anzumähen. Auch Herr Hein versprach hier verstärkte
Aktivitäten.
Nach dem Kassenbericht und der positiven Meldung
der Kassenprüfer erfolgte bei drei Enthaltungen die
Entlastung des Vorstandes. Zum neuen Kassenprüfer
wurde Herr Langerbein gewählt.
Unter dem Tagesordnungspunkt 9 stimmten die an-
wesenden 21 Jagdgenossen einer jährlichen Rückstel-
lung von 100 € einstimmig zu. Diese Rückstellung soll
bis zur Beendigung der Flurbereinigung erfolgen, da
erst dann die genaue Reviergröße feststeht.
Zum Abschluss der Versammlung appellierte Herr Hein
als neuer Pächter erneut an die Vernunft der Hundehal-

ter und wies auf die generelle Anleinpflicht wahrend der Brut- und Setzzeit vom 1. April
bis 15. Juli hin. Auch über diesen Zeitraum hinaus sollten Hunde in der Feldmark nicht
frei laufen gelassen werden. Zur Information der Bevölkerung wurde das Aufstellen von
entsprechenden Hinweisschildern beschlossen.
Mit den besten Wünschen für das neue Jagdjahr sowie dem Hinweis auf eine  geplan-
te Treibjagd im Herbst wurde die Versammlung mit dem gemütlichen Teil beendet.
Telefonisch ist Herr Hein unter 0172-7878008 zu erreichen.
Kai-Oliver Schwettmann, Schriftführer



Ideen zum Vatertag
... für unsere Männer!

Schöne gepflegte
Hände für Ihn.

Termine nach Vereinbarung
Mo. – Sa. nach Wunsch auch abends

Tel. 05144 / 621871

im Kosmetik Atelier
Holtemmenweg 20

Nienhagen

Maniküre mit Intensivpflege!

Energie für Männerhaut!
• Reinigungsprogramm

• Entspannungsphase

• Energiespendende Pflege

1 Stunde  € 30,–

Clarins Men ist eine

Pflegelinie speziell

für Männerhaut

  Nicole Pohlmann

� (0 51 44) 49 35 40

Königsschinken

Wir bieten Ihnen täglich
frische Qualität, Flexibilität
und freundliche Beratung

Grillspezialitäten
zum Vatertag

Nackensteaks
verschieden mariniert

Bratwurst

Käsegriller

Krakauer

Bauchfleisch

Lammlachse

uvm...
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH
Bahnhofstr. 9 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144-9 37 75

Hausgeräte • Beleuchtung • Kundendienst aller Fabrikate • Ersatzteile
Dorfstraße 90 · 29336 Nienhagen · Tel. (0 51 44) 13 29

l e k t r ol e k t r ol e k t r o

Ich freue mich auf Sie!

Holtemmenweg 20
im Kosmetik Atelier Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 24 38 · Mobil 0163 63 533 98

Fußpflege
€ 15,–

Hausbesuche

18,– Euro

Nienhagener Straße 7a · 29339 Wathlingen · Telefon 0 51 44 - 46 44
Di. bis Fr. 8.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr · Mo. geschlossen

Auch die Väter sind mal dran...

... Gutscheine für einen modernen

Herren-Haarschnitt erhalten Sie bei uns!

Ihre Iris Langen und Team

ca. 45 Min. 20,– Euro

Wellness-

Massagen
Petra Köhler-Gerberding

Rücken verspannt?
Das passende Geschenk zum Vatertag:
Ein Gutschein für eine Massage!
z.B. Kennenlern-Angebot

� 0172 - 781 33 94

Blumen-Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Angebote gültig von FFFFFrrrrr. 15.05.09 b. 15.05.09 b. 15.05.09 b. 15.05.09 b. 15.05.09 biiiiis Ms Ms Ms Ms Mi. 20.05.09i. 20.05.09i. 20.05.09i. 20.05.09i. 20.05.09:

MMMMMooooo. – F. – F. – F. – F. – Frrrrr. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 U. 9.00 – 18.00 Uhrhrhrhrhr
SSSSSaaaaammmmmssssstttttaaaaag 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Ug 8.00 – 13.00 Uhrhrhrhrhr

GGGGGeeeeewwwwweeeeerrrrrbbbbbeeeeerrrrrinininining 13Ag 13Ag 13Ag 13Ag 13A
29352 A29352 A29352 A29352 A29352 Adddddeeeeelhlhlhlhlheeeeeiiiiidddddsssssdddddooooorrrrrfffff

TTTTTeeeeel. l. l. l. l. 00000 5555511111 4141414141///// 8888888888 9999900000 69-069-069-069-069-0
FFFFFaaaaax x x x x 00000 5555511111 4141414141///// 8888888888 9999900000 69-969-969-969-969-9

HänHänHänHänHängggggeeeeennnnndddddeeeee

KKKKKnnnnnooooolllllllllleeeeen-n-n-n-n-
bbbbbeeeeegggggooooonininininieeeeennnnn
im 11 cm Topf, 1,991,991,991,991,99     €

EEEEEiiiiisssssbbbbbeeeeegggggooooonininininieeeeennnnn TTTTTaaaaagggggeeeeettttteeeeesssss LLLLLooooobbbbbeeeeelil il il il ieeeeennnnn

supergünstig!

OOOOOrrrrrccccchihihihihidddddeeeeeeeeeen Pn Pn Pn Pn Phhhhhaaaaalllllaaaaaeeeeennnnnooooopppppsssssiiiiisssss
im 11 cm Topf, mit 2 Blütentrieben,

je Topf 2,992,992,992,992,99     €

Auf Wunsch

„Verpackungs-

service“ in Folie

gegen geringen Aufpreis!

Nur so lange der Vorrat reicht!

HHHHHeeeeelilil il il ioooootttttrrrrroooooppppp
(Vanilleblume)
im 11 cm Topf,

1,391,391,391,391,39     €

im 9 cm Topf, je Topf 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49     €im 9 cm Topf, je Topf 0,49 0,49 0,49 0,49 0,49     €
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-

1398, Fax 05144-972370,

E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de

Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel. 05144-972106
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 8.30-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:

Patrik Pünder, Tel. 05144-92088

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Diakonin: Kira Preußing, Tel. 0511 / 590 87 60
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küster der Martinskirche: Günther Rostalski,

Küsterin: Gisela Hein, Tel. 05144-972648

Gottesdienste u. Termine:

So. 17.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl.
Kirchenkaffee

10.00 Uhr Kinderkirche im Laurentius-
haus

Do. 21.05. Himmelfahr t, Tagesfahr t
zum ev. Kirchentag nach
Bremen

So. 24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst

Hauptstr. 152, Großmoor, Tel. 0 50 85 / 75 63
Gottesdienste u. Termine:

So. 17.05. 10.00 Uhr Exaudi, Konfirmations-
Gottesdienst

Do. 21.05. Himmelfahrt Go t tes-
dienst in der Region

So. 24.05. 10.00 Uhr Exaudi, Konfirmations-
Gottesdienst Martins-
kirche

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

STATT KARTEN

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten,
und all denen, die mit uns
Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn
Pastor Thäsler für seine trostreichen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Roland Grießbach

Lehrte, im Mai 2009

Gerda
Grießbach

*08.12.1922
 †10.04.2009

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und
Bekannten für alle tröstenden Worte und
Zeilen, für jeden stillen Händedruck, für
eine liebe Umarmung,
für alle Blumen, Kranz- und Geldspenden
und das letzte Geleit.

Besonders danken wir Frau
Pastorin Rena Seffers für die
würdevolle Trauerstunde

Ella Wolf
Familie Marquardt

Nienhagen, im Mai 2009
Otto Wolf
† 3.5.2009

DANKE
für alle tröstenden Worte und
Zeilen, für einen Händedruck,

wenn die Worte fehlten,
für jede stumme Umarmung,

für alle Blumen, Kranz
und Geldspenden,

für das letzte Geleit.

Ein besonderer Dank gilt Herrn
Pastor Thäsler für seinen Beistand
in den schweren Tagen, sowie der
Station 17 des AKH-Celle, dem
Onkologischen Forum Celle und
dem Bestattungsinstitut Schacht.

Familie Erika Heuer
und alle Geschwister

Wathlingen, im Mai 2009

Ernst-Günther
Heuer
† 6.3.2009

STATT KARTEN

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten
und all denen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn
Pater Thomas, für seine einfühlsamen
Worte, dem Team der Praxis
Dr.  Angelovski, für die liebevolle Pflege,
der Kolping-Gemeinschaft, der
Landmannschaft der Buchenland
Deutschen „Bukowina“, wo er
25 Jahre Ortsvorsitzender in
Nienhagen war und den ehemaligen
Kollegen der Samtgemeinde Wathlingen.

Im Namen aller Angehörigen
Hilda-Marie Weber
Nienhagen, im Mai 2009

Wilfried Josef
Weber

† 23.4.2009

Ich liege und schlafe
ganz mit Frieden, denn
allein du Herr hilfst mir,
dass ich sicher wohne.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, 18.00  – 19.00 Uhr, Fr. 11.00  – 12.00 Uhr

Gottesdienste u. Termine:
So. 17.05. 10.00 Uhr Rogate Prädikant Lucht
Do. 21.05.      10.00 Uhr Christi Himmelfahrt, Hauptgottesdienst P. Thäsler
So. 24.05. 10.00 Uhr Exaudi Predigtgottesdienst P. Thäsler

11.30 Uhr Taufgottesdienst P. Thäsler

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pater Miroslaw Kossak Glowczewski, Kanonenstr. 1, 29331 Celle, Tel: 05141-9744879, Mobil:
016096639570 Fax: 05141-9744878; Pfarrbüro Wathlingen, Papst Benedikt XVI. Platz 1,
Tel.05144/3442, Fax: 05144/971294, Angela Wehrmaker Di, Mi. und Do. 8.30 Uhr – 12.00
Uhr, E-Mail: StBarbara-Wathlingen@t-online.de www.dekanat-celle.de

Gottesdienste u. Termine: Der Kirchbus fährt  samstags und sonntags! Wer vom
Kirchbus regelmäßig mitgenommen werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 16.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Wathlingen mit anschl. Dämmerschoppen
So. 17.05. 6. Sonntag der Osterzeit

9.00 Uhr Heilige Messe   in NIENHAGEN
Di. 19.05. 18.00 Uhr Maiandacht in Nienhagen
Mi. 20.05.  20.00 Uhr Scholaprobe in Nienhagen
Do. 21.05. Christi Himmelfahrt

11.00 Uhr Heilige Messe in NIENHAGEN
Fr. 22.05. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen

18.00 Uhr Maiandacht in Wathlingen
Sa. 23.05. 11.00 Uhr Gottesdienst anlässlich. einer Goldenen Hochzeit  in Wathlingen

18.00 Uhr Vorabendmesse in Wathlingen
So. 24.05. 7. Sonntag der Osterzeit

11.00 Uhr Heilige Messe in Nienhagen
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2

KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
Organisation: Erhard Herberth, Katja Bloch

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 8  · Tel. 0 51 44-97 06 27 · Fax. 05144-971428
Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter, Dianne Völpel, Heidi Winter, Daniela Müller
Organisation: Waltraud Scheefeldt, Manfred Pflaum, Dagmar Jung,

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE!

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder Weltentdeckern (0 - 6 Jahre)
jeden Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen
jeden Mittwoch,  15.30 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Wir bieten  Ihnen  und Ihren Kindern bei einem leckeren Frühstück, tolle Spielmöglichkeiten, gute
Gespräche und neue Kontakte in unserer gemütlichen Kess- Atmosphäre.
Dieses Angebot ist unverbindlich und kostenlos.

Noch Plätze frei! Kinder stärken – Sicherheitstraining für Kinder
Was? Das Konzept soll alle Schulkinder ermutigen sich gegen Gewalt zu behaupten.
Folgende Inhalte werden behandelt:
· Gewalt gegen Kinder durch Erwachsene/
· Vermeidung durch Einhalten von Verhaltensregeln;
· Anvertrauen nach einer angstvollen Situation.
Gewalt untereinander -Strategien zum Miteinander(auch Kooperation von Jungen und Mädchen)
· Respekt und Toleranz,
· Übungen zur Gewaltvermeidung und zum Schutz gegen Angriffe.
· Regeln für Selbstverteidigung (Notwehrrecht) und
· Hilfe-Suche/ Hilfe-Verhalten; Achtsamkeit für die eigene Unversehrtheit- Konzentration.
Durch Gespräche, Übungen und Spiele sammeln die Kinder Erfahrungen.
Kurs Nr. 154
3.+ 4.Klasse Samstag, 30.05.09 von 15.00 - 18.00 Uhr

und Sonntag, 31.05.09 von 10.00 - 12.00 Uhr
Kursleitung: „Sifu“ Karsten Fiedler, Dipl. Sozialpädagoge  von der Kung Fu School, Celle
Kursbeitrag: 25,– € für das Wochenende, max. 12 Kinder

„Die Knirpskiste“ Wathlingen
Eltern-Kind-Gruppe für Kinder von 1-3 Jahren. Nach den Sommerferien wieder freie Plätze! Eltern
mit ihren Kindern und  Giovanna Horn, Gruppenleiterin, treffen sich regelmäßig mittwochs von 9.30
Uhr - 11.00 Uhr  zum Singen, Basteln, Spielen ……….. Schon jetzt anmelden!

Spielend Englisch lernen!
Nach den Sommerferien starten wieder neue Kurse! Jetzt anmelden und schon einen Platz reservieren!
Englisch sprechen und spielen für Kinder ab 3 Jahren
In jungen Jahren ist das Erlernen von Sprachen einfacher. Denn mit großer Neugierde und unbefangen
gehen Kinder an neues Wissen heran. Unsere Trainerinnen Dianne Völpel und Molly Eckert, echte
Muttersprachlerinnen, nutzen diese Vorteile und bieten Englischkurse für Kinder ab dem 3. Lebensjahr
an. Kleine Gruppen fördern die Kommunikation und regen zum Sprechen an. Ein Ablauf mit spieleri-
schen Elementen und lustigen Unterbrechungen sorgt für Abwechslung und stetige Sprecherfolge.
Lernen soll schließlich Spaß machen und am besten nebenbei passieren.

          Neues Thema im Wunderkabinett:         
Unsere Welt

Kommen, wundern, staunen, forschen, lernen! Einfach kommen und loslegen! Eintritt frei!
Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Das Wunder der Woche!
Zucker gibt es überall! Wir experimentieren damit! Kommt ins Wunderkabinett und probiert es auch!

59. Kwährdenker-Frage – Einbruchserie
Ein Dieb stahl bei zwei Duzend Einbrüchen zwei Duzend Beutestücke. Dabei brach er jedes Mal eine

Tür auf. Das Opfer war jedes Mal dasselbe. In welchem Monat schlug der Dieb zu?
Antwort in nächsten Wathlinger Boten

Antwort KW-Frage 58: Die beiden Wachposten
Die beiden Krieger stehen einander zugewandt und schauen in unterschiedliche Richtungen. Sie

stehen nicht Rücken an Rücken.

Sigrid
Thöling

Wunderkabinett
 · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

FÜR ELTERN, SINGLES UND SENIOREN
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von
9.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären. Telefon: 05144/5600446
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Beratung rund um Grundsicherung, Pflegeversicherung, Betreuungsrecht...
Unsere Welt befindet sich im Umbruch! Besonders die vielen Veränderungen im Bereich der
Sozialgesetzgebung sind für viele Menschen verwirrend und undurchsichtig.
Unsere ehrenamtliche Beraterin, Frau Monika Voß (Dipl.-Sozialarb./ Sozialpädagogin), unter-
stützt Sie und gibt gern Informationen. Bitte melden Sie sich telefonisch im KESS!

Beratung rund ums Lernen:
Es gibt Kinder, die mehr "Lernfutter brauchen" und schon etwas lernen möchten, das noch gar
nicht auf dem Lernplan steht. Unsere Spezialistin im Bereich Kinder mit Hochbegabung Petra
Schreiber, Grundschullehrerin und Bildungsreferentin, berät Sie umfangreich.

KESS Familien-Service
Der Familienservice vermittelt Tagespflegepersonen, Hauhaltshilfen, Babysitter und Tagesmütter sowie
Nachhilfebetreuung. Benötigen auch Sie Hilfe oder wollen Ihre Hilfe anbieten? Dann rufen Sie uns an!
Das Familienservice- Büro  berät Sie  gerne und ist erreichbar unter Tel.: 05144 / 97 06 27 in der Zeit Mo
- Fr von 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr.

Neu im KESS! „Baby-Walking“ Start: 20.05.
in Kooperation mit dem Nordic Walking Stützpunkt Celle. Kurse für Mütter und Väter mit Säuglingen.
Die Kinder werden in verschiedenen Tragehilfen (Didymos oder Glückskäfer) entweder auf dem Rücken
oder Bauch mitgenommen.  Sie erlernen dabei die richtige Nordic Walking- Technik  nach den neuen
„Dreizehn Kriterien“, mit dem Ziel den komplexen Bewegungsablauf mit möglichst viel Trainingseffek-
ten zu erreichen. Draußen sein und zusammen mit ihrem Säugling auf Schritt und Tritt gemeinsam in
einer Gruppe  die Natur erleben.
Start:  Mittwoch, 20.05.09, 10.00 - 11.30 Uhr am KESS - Nienhagen
Erlernen der Nordic Walking-Technik, Materialkunde und Videoanalyse. Hochwertige Nordic Walking
Stöcke stehen jedem Kursteilnehmer kostenlos zur Verfügung. Sie benötigen nur dem Wetter ange-
passte Kleidung. Tragetücher werden nicht gestellt. Ein Wickelraum für die jüngeren Kursteilnehmer ist
vor und nach dem Kurs vorhanden.
In Kooperation mit: Klaus Oelkers, Trainer und Stützpunktleiter Nordic-Walking-Stützpunkt Celle, Ge-
bühr: 6 x 90 Min. 69,-€

Seniorentreff 29.05.
Jeden letzten Freitag im Monat, 16.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Wathlingen
Gastgeber: Ruth Schreiber und Heidi Winter

Essen aus 1001 Nacht 20.06.
Workshop für Erwachsene
Wir alle kennen den Türkischen Imbiss um die Ecke, aber die Küche des Nahen Ostens besteht nicht nur
aus Döner Kebab! In diesem Workshop geht es um „Hausmannskost“ aus verschiedenen islamischen
Ländern. Wir erfahren Wissenswertes über Zutaten und Zubereitung, kochen verschiedene Gerichte
nach Originalrezepten und genießen anschließend gemeinsam Genüsse aus 1001 Nacht. Rezepte zum
Mitnehmen!
Termin: Samstag, 18.00 Uhr - 20.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kursgebühr: 20,-€ incl. Lebensmittel, Dozentin: Susan Feher, Lehrerin

Offener Familientreff Wathlingen
Sich kennen lernen, Kontakte knüpfen, sich über die großen und kleinen Probleme des Alltags austau-
schen. ...einfach mal wieder aus dem Haus kommen und nett klönen.
Mit Kind und Kegel oder ohne, Jung und Alt, für alle, die sich jetzt angesprochen fühlen, ist unser
offener Familientreff gedacht.  Treffen jeden Montag oder Freitag von 9.00 - 10.30 Uhr im KESS Wath-
lingen. Neugierig ? Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Giovanna Horn und Margret Scharpe
Frühstückskosten pro Treffen 3,-€

Nachdem sich der Hort der kommunalen Kin-
dertagesstätte Nienhagen in seinen Räumlich-
keiten in der Bahnhofstraße 3 in Nienhagen ein-
gelebt hat, ging es in den Osterferien darum,
„die Nachbarn“ der Einrichtung zu begrüßen.
Nach dem Motto „Brot und Salz - Gott erhalts“
besuchten die Horties zum Auftakt am Mon-
tag dem 30.03.09 Herrn Gärtner, der ihnen das
Rathaus zeigte.
Am Dienstag besuchten sie
die Sparkasse Nienhagen, in
der sie unter anderem von
Herrn Paschke erklärt beka-
men, wie die Geldautomaten
funkionieren.
Danach gingen die Horties
in die Pizzeria Lorins. Dort
durften die Kinder in Klein-
gruppen ihre Pizza mit viel
Spaß selber zubereiten und
sehen wie sie im Holzofen
verschwand. Den Kindern
schmeckte die Brause und
die selbtgemachten Pizzen,
die Lorins spendierte, sehr
gut!
Am Mittwoch besuchten die
Horties Bäckerei Götsch, wo

Osterferienzeit im neuen kommunalen Hort der Gemeinde Nienhagen
sie mit Herrn Götsch die Bäckerei erkundeten
und sogar selber einmal Bäcker sein durften.
Die selbstgebackenen Hasen aus Quark-Öl-Teig
durften die Kinder mitnehmen und sich im Hort
gut schmecken lassen.
Am Donnerstag bastelten die Horties Tulpen,
die sie am Freitag an die Bewohner der Herzo-
gin-Agnes-Residenz verteilten. Dies fanden die
Kinder spannend, da der Hort das Mittages-

sen von der Küche der
Herzogin-Agnes-Resi-
denz bezieht. Auch die
Leitung Frau Willig freu-
te sich über diesen Be-
such und ließ es sich
nicht nehmen den Hor-
ties ein kleines Präsent
zu überreichen!
Am Montag besuchten
die Horties die freiwil-
lige Feuerwehr Nienha-
gen und schauten sich
alles an, was die Feu-
erwehrmänner/frauen
so benötigen, wenn sie
zu einem Einsatz geru-
fen werden. Bei Saft
und Süßigkeiten beka-

men die Kinder erklärt, wie man sich bei ei-
nem Brand verhalten sollte.
Am Dienstag bekam der kommunale Hort Früh-
stücksbesuch vom ev. Hort. In einer netten
Runde saßen die Kinder beisammen und
tauschten sich über alle möglichen Spielemög-
lichkeiten aus, die in den neuen Räumlichkei-
ten des kommunalen Hortes zu entdecken
sind. Nach dem Frühstück wurde
dies dann ausgiebig umgesetzt, bis
der ev. Hort zum Mittagessen auf-
brach!
Am 08.04.09 fuhren die Horties ins
Universum nach Bremen um
einmal Pause von ihrem Projekt zu
machen.
Last but not least wurde am Don-
nerstag Herr Schiefelbein in seinem
Küchencenter besucht, der uns sei-
ne Küchen zeigte und einen Mal-
wettbewerb für den Hort iniziierte.
Jedes Kind bekam ein Ausmalblatt
und die besten werden in zusam-
menarbeit mit den Mitarbeitern des
Hortes ausgesucht und honoriert.
Am Osterdienstag ließen es sich die
Horties nach dem ganzen Oster-
stress erst einmal gut gehen. Mit

Kino auf großer Leinwad und Unmengen an Pop-
corn, spannten die Kinder nochmal richtig aus,
bevor es am nächsten Tag in die Stadtbiblio-
thek nach Celle ging. Bei der Gelegenheit wurde
auch noch der neue Spielplatz am Schloss be-
sucht, bevor es zurück nach Nienhagen ging,
wo man den Tag mit Eis essen ausklingen ließ,
um gestärkt in den Schulalltag zu starten.
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Ev. luth. Martinsgemeinde Großmoor

Konfirmation am 24. Mai 2009
Svenja Burgtorf, Mandy Friebe, Jaqueline Lüdeke, Annika Melching, Michelle
Schoenemann, Antje Schworm, Marvin Blazek, Nico Lüdeke, Christian Meyer,
Lucian Schultz und Marc Zimmermann.

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Malermeister
Norbert Brandt
Dorfstraße 80 · 29336 Nienhagen · Telefon (0 51 44) 88 70

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben ...

29336 Nienhagen · �05144/2633 · Mobil 0170/2044856

Sievers
Heizung • Sanitär • Kundendienst

Parkett + Teppichböden

Nutzen Sie unsere Auswahl

Alles rund um den Bodenbelag
ca. 3.000 Rollen auf Lager

+ Zubehör und mehr

Außerdem Parkett u. Laminat...

Der weiteste Weg lohnt!

Ein herzliches

Dankeschön!

Wir hatten eine tolle Konfirmation
und möchten uns herzlich für die
vielen  Karten, Geschenke, Glück-
und Segenswünsche bedanken.

Konfirmation am 10. Mai 2009

in der Wathlinger Kirchengemeinde St. Marien

Sina Döhrmann
Milos Dzaferovic
Davina Graß
Nils Grete
Lisa Homann
Sarah Homann
Laureen Kranz
Mira Kraschinski
Alexander Lenz
Fabian Lotzing

Jessica Lotzing
Maximilian Lug
Lisa-Marie Morig
Katharina Mund
Antonia Sauer
Celina Scheffler
Nico van der Linden
Anna-Louisa Wodecki
Louisa Wolckenhaar

Foto: Rolf Charbonnier

Alter Kanal
Inh.: A. Huisgen
Tägl. 11.00 – 23.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 21.00 Uhr
Durchgehend warme Küche
Tel.: 05141/42312

2 für 1 am Vatertag ab 11.30 Uhr
„Unser beliebtes  Schnitzelbuffet und großes

Grillbarbecue im Biergarten mit tollen Sachen vom

Holzkohlegrill und große Auswahl an Beilagen und Salaten“

Und das Beste:
Sie bezahlen nur einmal und

genießen beide Buffets           für 12,90 € p.P.

www.Alter-Kanal.de

... in Lachendorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr und euer Xenos-Team, Soula & Costa

XENOSXENOSXENOSXENOSXENOS
der Grieche

Genießen Sie griechische Spezialitäten

auf unserer großen Terrasse mit

gemütlichem Biergarten!

Geöffnet: Mo. – Sa.  ab 17.00 Uhr  NEU: kein Ruhetag

Sonn- und Feiertage 12.00 – 15.00 Uhr und ab 17.00 Uhr

Tel. 0 51 45 / 28 56 60 · Oppershäuser Straße 2 · 29331 Lachendorf

www.xenos-online.de

Imbiss

Zum Hagenstübchen
Dorfstraße 90a • 29336 Nienhagen

NEU: Erdinger Weizenbier vom Faß (0,3l oder 0,5l)

Montag Ruhetag

Öffnungszeiten: Di. – Do. 10 – 23 Uhr · Fr. + Sa. 10 – 24 Uhr · So. 10 – 23 Uhr · Küche bis 22 Uhr

Dorfstraße 90a • 29336 Nienhagen • Tel. 0 51 44 / 49 54 24

Jeden Donnerstag ist „Schnitzeltag“,

jedes Schnitzel mit Beilagen nur 6,– €

... mit

gemütlicher

Sonnenterrasse!

Italienische

Gastlichkeit

mitten in Celles Innenstadt

Geöffnet:

tägl. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 24.00 Uhr

sonntags durchgehend geöffnet

Am Heiligen Kreuz 4

29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 263 18

www.sanmarino-celle.de

Feste Standorte:
Altencelle Müllstation Mo.-Fr. 6-19 Uhr
Burgdorf Jawoll-Markt Mo.-Fr. 9-19 Uhr, Sa. 10-18 Uhr

Imbiss-Gaststätte mit Bier- und Kaffeegarten

in Hohne, Dorfstraße 83, geöffnet tägl. 10-22 Uhr

Veranstaltungen:
Sa. 16. Mai: Flohmarkt im Französischen Garten in Celle Info: www.pawils.de

Pferdemarkt in Burgdorf (Fischbrötchen)

22. – 24. Mai: Schützenfest in Blumenhagen (Kreis Peine)

Sa. 23. Mai: Flohmarkt in Wietzenbruch auf dem Festplatz Info: www.pawils.de

Imbissbetrieb Schmidt · Lerchenweg 4 · 29356 Bröckel · Tel. 0 51 44 / 50 39
www.imbiss-schmidt.de

Das gemütliche
Restaurant mit dem

romantischen Innenhof

Wathlinger Bote – 15 – 16. Mai 2009/21

Genießen unter freiem Himmel
Genießen unter freiem Himmel



Wathlinger Bote – 14 – 16. Mai 2009/21 Wathlinger Bote – 11 – 16. Mai 2009/21

• Heizung – Sanitär

• Wartung Öl u. Gas

• Badsanierung

• Solaranlagen

Amselweg 13 Tel. 0 50 85 / 61 88 Mobil 0160 / 8 40 20 33
29352 Adelheidsdorf Fax 0 50 85 / 98 19 57 fr.meyer@t-online.de

Heizung · Sanitär · Wartungsdienst
Heizungs- u. Lüftungsbaumeister

% - + = §
Silke Reinhardt

Die Steuerberaterin Ihres Vertrauens in Großmoor

und der Samtgemeinde Wathlingen.

Hauptstraße 140 · 29352 Adelheidsdorf OT Großmoor

� 0 50 85-13 43 und 01 62-935 19 10
Email: SteuerReinhardt@aol.com

über

10
Jahre

Volker Voges

Treppen- u. Massivholzbau
Meisterbetrieb

� Holztreppen eingestemmt und aufgesattelt
� Wendel-, Raumspar- und Podesttreppen
� Holzstufen auf Beton- und Stahltreppen
� Geländer und Geländerteile
� Entwurf, Fertigung und Montage
� und vieles mehr...

Kurfürstendamm 1 · 29352 Großmoor

Tel. 0 50 85 / 67 89
www.treppenidee.de

Unser Großmoor...Unser Großmoor...

Friedrich Raddatz ImmobilienFriedrich Raddatz Immobilien

Verkauf und Vermietung
Seit 1994 für Sie in der Samtgemeinde Wathlingen tätig

Kiebitzkamp 12 · 29352 Adelheidsdorf

Tel. 05085-92031 · Fax 05085-92032 · Mobil 0172-4153905
eMail: raddatz.immobilien@t-online.de · www.raddatz-hannover-immobilien.de

Sofort modernisiert,
günstig finanziert!

Bis 25.000,– Euro ohne Grundbucheintrag
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14

E-Mail: wdorow@bhw.de

BHW Bausparkasse AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU

KFZ-Meisterbetrieb · T. Schrader & A. Zemljić GbR

•Wartung und Reparatur aller Fabrikate

•AU jederzeit

•HU jeden Donnerstag

An der TOTAL-Tankstelle
Nienhagener Straße 13 · 29339 Wathlingen

Ingenieurbüro Smilgies

Griechisches Osterfest erlebt
„Das ist das fröhlichste, freudigste und
schönste Fest, was ich je im Freien erlebt
habe.“Diesen Empfindungen einer Reiseteil-
nehmerin stimmten fast alle anderen zu. Ein
Singdrama war vor den Augen und Ohren der
Besucher abgelaufen und fand seinen Höhe-
punkt in der Botschaft“ Christus  anesti- Chris-
tus ist auferstanden „und wie im Chor  ant-
wortete die Gemeinde „alessos anesti- er ist
wahrhaftig auferstanden „um Mitternacht.
Gleichzeitig brannte in allen vier Himmelsrich-
tungen ein Feuerwerk ab.
Die Familien waren geschlossen im Gottes-
dienst erschienen, jung und alt, wie einige et-
was neidvoll registrierten. Nach der Verkün-
digung grüßten sie einander mit diesem Gruß:
Christus anesti, alessos anesti, und lagen sich
voller Freude in den Armen, aber auch der Mit-
mensch, der neben ihnen stand wurde so be-
grüßt. Es war die helle Freude darüber, dass
dem Tode die Macht genommen war.
Es war eine andere Frömmigkeit als die der
ev. und der kath. Reiseteilnehmer. Hier kein
Gemeindegesang, nur Beteiligung am Gottes-
dienst durch Zuhören.
Am Karfreitag nahm die Reisegruppe unter  der
Leitung von Pastor i. R. Gerhard Williges am
Abendgottesdienst in einem Dorf auf Korfu teil.
In der Kirche sang der Pope das Kreuzigungs-
evangelium und danach  wurde eine Christus -
Ikone in ein Holzgestell-Grab Christi-gelegt , mit
unendlich vielen Blüten  geschmückt und in
Form einer ruhigen Prozession in der Dunkel-
heit durch die Gemeinde etwa 40 Minuten  ge-
tragen. Nach der Rückkehr zog sie 3 mal um
die Kirche, um schließlich vor dem Hauptpor-
tal das „Grab „ so hochzuheben, dass die Pro-
zessionsteilnehmer darunter in die Kirche ein-
ziehen. Nach einem Priestergesang durften die
Beteiligten sich  Blüten vom „ Grab“, das zuvor

in die Mitte der
Kirche wieder
gestellt wurde,
nehmen. Am
Karsamstag er-
lebte die Grup-
pe eine Spiri-
don – Prozessi-
on (Ortsheilige)
in Korfu-Stadt.
Die Musik und
das Schreiten
der Prozessi-
onsteilnehmer
( V e r e i n e
,Schulklassen,
Clubs, Bruder-
und Schwes-
ternschaf ten
usw.) gaben

den Charakter  des Tages, Trauer und Klage ,
wieder. Die Straßen wurden von  unzähligen
Menschen gesäumt. Am Schluß, punkt 11 Uhr
am Morgen wurden auf ein Pfeifsignal hin Ton-
krüge zum Teil mit Wasser gefüllt von den
Fenstersimsen und Balkonen der Hotels und
Privatwohnungen auf die Straßen gestürzt.Das
erinnerte daran, dass das Grab zerstört wer-
den muß, damit die Auferstehung erfolgen
kann. In  den Evangelien wird von Erdbeben
berichtet.
In der Osternacht  begann der Gottesdienst in
der Kirche. Die Mitglieder unserer Reisegrup-
pe wurden zu Stühlen geleitet, alle machten
den  fremden Besuchern Platz. Vier Männer,
unterstützt von zwei Frauen, erfüllten mit ih-
rem Gesang  die Dorfkirche. Ein Pope sang
Teile des Osterevangeliums, plötzlich setzt
wieder eine Prozession ein, sie führt aus der
Kirche hinaus zu einem Altar  auf einem er-
höhten Platz n100 m neben der Kirche, das
Osterevangelium wird weiter gesungen bis:
„Christus ist auferstanden“ und hunderte ant-
worten „wahrhaftig auferstanden.“
In den vielen Prozessionen kommt zu  Aus-
druck, die Botschaft gilt der ganzen Welt und
darf nicht auf den kirchlichen Raum beschränkt
bleiben. Gott greift nach der ganzen Welt.
Ins Hotel zurückgekehrt werden alle Gäste von
der Hoteliersfamilie mit dem Osterruf so
selbstverständlich begrüßt und umarmt, zu
Tisch gebeten, um eine Ostersuppe zu essen,
dazu werden rote Ostereier und Käse gereicht.
Die christliche Tradition ist in das Leben der
Menschen tief integriert und gehört selbstver-
ständlich dazu „in dieser Atmosphäre schien
mir in der Osternacht die Sonne. Alles Ferne
war so nah,“ so ein etwas betagter Reiseteil-
nehmer.  Dreihundert  Jahre Türkenherrschaft
haben die Griechen überstanden, ohne von ih-
rem Glauben  abzufallen. Das Verhältnis  von
Türken und Griechen ist bis heute belastet. Die-
ser orthodoxe Glaube macht auch ernst  mit
der Osterbotschaft, dass der Auferstandene
dem Tode, dem Teufel und allen Geistern  die
Macht genommen hat In der Orthodoxie hat es
zum Beispiel keine Hexenprozesse gegeben.
Ein einmaliges Erlebnis war das Osterfest. Aber
die Gruppe hat auch griechische Folklore, Es-
sen, vorchristliche Heiligtümer, deutsche Spu-
ren auf Korfu, dem venezianischem Griechen-
land, und Venedig  kennengelernt. 4. April 10
feiern  Ost und West gemeinsam Ostern.“ Scha-
de, dass die niedersächsischen Osterferien
schon am 6.4. zu Ende sind. Wenn sich schon
jetzt Interessenten melden, führe ich wieder eine
Gruppe nach Korfu,“ kündigt P. i. R. Gerhard
Williges an, der diese Reisen organisiert, be-
gleitet und die nötigen Informationen liefert.
Gerhard Williges

          Woher kommt die
Großmoorer Schützenkanone?

Schon vor Gründung des Schützenvereins
Großmoor e. V. im Jahre 1952 wurde in Groß-
moor das Schützenwesen gepflegt. Bereits
seit 1947 ging man dem Schießsport mit dem
Luftgewehr nach. Die Schützen dieser Verei-
nigung nannten sich „Schützengilde Jäger-
korn“. Im Jahre 1950 ließ die Gilde eine Schüt-
zenkanone anfertigen, die bei repräsentativen
Anlässen, wie zum Beispiel der Königsprokla-
mation, eingesetzt wurde. Die Schützengilde
bestand auch noch während der Gründung

des Schützenvereins Großmoor im Jahre
1952. Sie integrierte sich im Laufe der Zeit in
den neuen Schützenverein und ging
schließlich ganz in ihm auf. Der Weg ihrer Ka-
none war nicht so gradlinig: sie wurde anfangs
von der Feuerwehr  übernommen und von ihr
bei den Schützenfesten eingesetzt. Ihren Weg
zum Schützenverein fand die Kanone erst in
späteren Jahren. Seitdem wird sie beim Schüt-
zenumzug mitgeführt und ist ein Teil der Groß-
moorer Dorfvereinsgeschichte geworden.

Leinemanns Spargelfest am 17. Mai 2009
ab 10.00 Uhr in Nienhagen

Ein idyllischer, stilvoller Bauernhof, eine gro-
ße Schar von motivierten, freiwilligen Helfern,
ein gut sortiertes Rahmenprogramm  und ein
breit gefächertes Sortiment an Informationen
und kulinarischen Köstlichkeiten – fertig ist
ein Spargelfest. „Nicht ganz“, schmunzelt
Annette Leinemann von Leinemanns Hofla-
den, „Besucher benötigen wir natürlich auch“.
Am Sonntag den 17. Mai veranstaltet die Fa-
milie Leinemann von 10 bis 18Uhr in Nienha-
gen ein Spargelfest auf Ihrem Hof in der Tweg-
te. „Wir wollen unsere Besucher Herzlich Will-
kommen heißen, Sie sollen sich den Tag über
bei uns wohlfühlen und einen schönen Tag ver-
leben.“ Besonders für Familien ist es die große
Gelegenheit hinter die Kulissen der Landwirt-
schaftlichen Produktion zu schauen. „Immer
weniger Verbraucher haben direkten Kontakt zur

Landwirtschaft, weiß Heinrich Leinemann zu
berichten. „Als Direktvermarkter und Spargel-
anbauer, bieten wir zur Mittagszeit ein Spargel-
essen mit allem drum und dran. Dazu gibt es
den Wein von unserem Hauswinzer. Zahlreiche
Kinderattraktionen, ein Spargelschälwettbewerb
und ein Großes Gewinnspiel mit schönen Prei-
sen stehen auch auf dem Programm.
Wir veranstalten mehrmals Hofführungen und
gewähren Einblicke in die Herstellung und Ver-
arbeitung von Qualitätsprodukten. Am Nach-
mittag wird eine reichhaltige Kaffeetafel mit
vielen selbstgebackenen Kuchen und Torten
angeboten. Neben einem Live-Musiker wer-
den uns dieses Jahr auch die Blue Diamonds
aus Nienhagen musikalisch über den Tag be-
gleiten,“ erläutert Hinrik Leinemann das Ver-
anstaltungsprogramm.

K.+C. Gänshirt
Gärtnerei und Floristik

Hauptstr. 110  · 29352 Großmoor

Tel. /Fax 05085-354



»Rund um Urlaub und Freizeit«

Unsere Tagesfahrten:
Sa. 06.06.09 u. Sa. 04.07.09 – BUGA Schwerin € 42,–
Mi. 06.09.09 Klimahaus Bremerhaven € 42,–
Sa. 11.07.09 Wattwandern nach Neuwerk € 49,–, Kind € 24,–

Unsere Reiseideen 2009
09.06. – 11.06.09 Dresden und Görlitz, 3 Tage € 310,-
05.07. – 08.07.09 Ü-60-plus: Wismar, Ostseebäder und BUGA, 4 Tage € 395,–
19.07. – 30.07.09 Große Irlandrundreise, 12 Tage € 1.450,–
24.08. – 31.08.09 Bezaubernde Donaukreuzfahrt, 8 Tage € 1.199,–
20.09. – 26.09.09 Kulinarische Rundreise durch Polen, 7 Tage € 735,–
27.11. – 29.11.09 Berlin – Klassik im Advent, 3 Tage € 260,–
Unsere Reisen führen wir mit einem Fernreisebus durch. Bei Auslandsfahrten steht eine
Reiseleitung zu Ihrer Verfügung und wir bieten Ihnen einen Taxi-Abholservice (LK-Celle) sowie
ein kleines Frühstück am Anreisetag.

Olaf Zähle · 29223 Celle · Bonhoefferstr. 38 · � 0 51 41-95 00 15
www.cart-reisen.de

Warum nicht das ganze Jahr
Urlaub machen?

Campingplatz „Waldsee“
Naherholungsgebiet Hannover,
schöner Badesee mit sehr guter

Wasserqualität.

Rotweg 3 · 31303 Burgdorf
Telefon 0173 / 8 78 68 52

www.campingplatz-waldsee.info/

Stellplätze frei!

• Kinderfeste

• Aqua-Fitness

• Poolparties

• Schnuppertauchen

• Wassergymnastik

• Wellnessmassagen

• Saunaland

• 90 m Rutschbahn

• Sportanlagen

• Krankengymnastik

• Ruhezonen

Celler Badeland mit Freibad

77er Straße 2, 29221 Celle
Tel. 0 51 41 - 95 193-50
Fax 0 51 41 - 95 193-59

E-Mail: info@celler-badeland.de
Internet: www.celler-badeland.de

Stadtwerke Celle GmbH
Magnusstraße 2
29221 Celle
Telefon 051 41-95 193-0
Fax 051 41-95 193-19

„Ich packe meine Sachen und bin weg
mein Kind, denn Zack 3 ist auf der Reise

und hat Rückenwind!“
Aber wo geht’s hin, was erwartet

mich, und vor allem, was nehme ich
mit?

Auf einer Reise kann ja so ziemlich alles pas-
sieren - zumindest, wenn man so reist wie ich,
und viele Individualreisende auch. Wie auch
immer man sich auf den Weg macht, ich meine
ob im Flugzeug, per Zug, Auto, Schiff, Fahrrad,
oder auch zu Fuß, bestimmte Utensilien dürfen
im Gepäck nicht fehlen.
Fangen wir mit einer Sache an, die jeder, bei
jeder Reise dabei haben muss, etwas, was auf
keinen Fall fehlen darf - die Zahnbürste! Ich
habe mal gehört, und das beschreibt es sehr
passend, „das Esszimmer muss immer sauber
sein!“ So sollte die Zahnbürste auch in doppel-
ter Ausführung vorhanden sein, die eine immer
griffbereit, und die andere im so genannten Kul-
turbeutel. Das ist auch die Chance, uns diesen Beutel mal genauer anzuschauen
- was ist noch alles drin? Natürlich weitere Zahn- und Mundpflegemittel wie Pas-
ta, Zahnseide und vielleicht ein Mundwässerchen, Pflaster, um mir, aber auch
anderen, bei Bedarf, aushelfen zu können, Zinksalbe, Desinfektionstüchlein und
natürlich etwas gegen Kopfweh. Es muss nicht unbedingt Acetylsalicylsäure oder
Paracetamol sein, auch homöopathische Mittel sind sehr beliebt, helfen zusätz-
lich gegen andere Wehwehchen und können leicht transportiert werden. Aber
weiter im Beutel - Rasierzeug, Schere, Nagelknipser und Nagelfeile, Sicherheits-
nadel und Nähzeug, Präservative, Deo, Melkfett oder Vaseline, Kamm und Haar-
schneideschere, ein kleiner Spiegel, Latexhandschuhe und Beatmungsmaske, In-
sektenstichsalbe, Shampoo- und Duschgelproben, ein kleines Stück Seife, Er-
satzrasierklingen, Zahnstocher, Gummibänder und eine Nagelbürste. Ob das alles
in eine Kulturtasche reinpasst? - Ja, tut es!
Die Reise geht weiter. Etwas Unerwartetes tritt ein - Anschlussflug verpasst, der
Zug hält irgendwo in der Wildnis, Autopanne oder der Sprit geht aus, der Kapitän
hat sich verfahren, oder sonst ein unplanmäßiger Stop - und man steht plötzlich
im Nichts, im Dunkeln oder sogar im Wald. Was brauchen wir? Na klar, eine Ta-

„Alles
drin!“

Aqua - Fitness - Training
Gelenkschonendes Fitnesstraining im Wasser für Jung und Alt.

Keine besonderen Vorkenntnisse erforderlich! 10er Karte 80,– €

Wo: im Freibad Papenhorst

Wann: Dienstags, 9.00 Uhr – 9.45 Uhr

Elvi Draws Tel.: 05144 - 4648

Heinrich-Lienau-Weg 12 Mobil: 0174 - 4895578

29336 Nienhagen

Kursbeginn: 19. Mai 2009

 Kostenlose

Schnupper-

stunde

Wathlingen

Hänigser Straße 7

Nienhagen · Dorfstr. 99

�0 5144-5 64 34

Besuchen Sie uns im Internet: www.pension-charles.de

Ihre Gastgeber
in der Samtgemeinde

schenlampe, ein Messer, ein Feuerzeug, eine stabile Schnur (Wäscheleine), und
auf jeden Fall eine Decke oder einen Schlafsack. Perfekt wäre natürlich noch ein
Kissen und ein Zelt - aber wollen wir nicht übertreiben, der Rucksack kann auch
als Kopfunterlage dienen, und eine Überdachung lässt sich bestimmt auch finden
- ansonsten hat man ja auch die Schnur, das Messer, die Decke…! Kommen wir
nun zu einer Sache, die wir nie beeinflussen können - das Wetter. Scheint die
Sonne bei 40°C, kühlt es nachts auf Minusgrade ab, oder regnet es ununterbro-
chen? Keine Ahnung! Also brauchen wir eine möglichst große Auswahl an Klei-
dung. Kurze und lange Hose, Pulli, T-Shirt, Mütze, Tuch, Jacke und/oder Regen-
cape, etwas für die Füße, Schwimmzeug, denn vielleicht ist ja das Meer oder ein
Gewässer in der Nähe. Dann noch ein Handtuch, für empfindliche Haut etwas
gegen die Sonneneinstrahlung, Augenschutz, sprich Sonnenbrille, ja, und vielleicht
etwas zu lesen oder schreiben. Je nach Gusto! Und sollte man lieber schreiben
als lesen, dann könnte man das was man zu Papier bringt, mit einigen Fotos
untermalen, dokumentieren - wenn man einen Fotoapparat (+Zubehör) dabei hat.
Man könnte z.B. seinen Rucksack fotografieren, damit alle sehen können wie ein
Gepäckstück aussieht, wo all dieser Kram drin ist, den ich bis jetzt genannt habe.
Der Vollständigkeit halber möchte ich nicht vergessen, die Jutetasche, Teelichter,
Campingtasse, Taschentücher (falls kein Baum in der Nähe ist), Wäscheklammern,
Ersatzkugelschreiber, Streichhölzer und ein Multifunktions-Universal-Werkzeug, zu
erwähnen. Und bevor Ihr mich alle anruft und nachfragt - ja, ich habe auch Papiere,
diverse Karten, eine Uhr, Mobiltelefon (+Zubehör), Geld, Tauchschein, USB-Stick
und natürlich Musik dabei - im Handgepäck! Denn wer mit Rucksack reist, hat die
Hände frei!
In diesem Sinne – Gute Reise!
Euer Zack 3
(Schönen Gruß an Thomas D, dessen Song mich zu diesem Bericht inspiriert hat!
„Thomas, vielleicht sehen wir uns ja mal an irgendeinem Flughafen wieder!“)

Freizeitspaß für die ganze Familie!

Freibad Papenhorst
geheizt, mit Liegewiese unter alten Eichen

Nienhagener Straße · Telefon 05144 /4590

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 6.00 – 20.00 Uhr

Samstag u. Sonntag 9.00 – 19.00 Uhr

Freizeitspaß für die ganze Familie!

Das Freibad Papenhorst lädt mit seinen großen Liegewiesen Jung und Alt zu Spaß, Sport
und Entspannung ein. Besonders die attraktiven Öffnungszeiten von 6 – 20 Uhr lassen

sowohl Frühschwimmer als auch Feierabendgäste auf ihre Kosten kommen.

ab 16. Mai

geöffnet

Sommerzeit ist Badezeit
Urlaubsfeeling für kleines Geld im großen Celler Badeland

Es ist ein Paradies – für Badenixen, Wasserratten, für Jung und Alt – ein
Erlebnisbad, das Spaß und Abwechslung für die ganze Familie bietet und
es ist ein Gesundbrunnen für alle, die sich der körperlichen Fitness und
der seelischen Ausgeglichenheit unterziehen wollen: Das Celler Badeland.
Gelegen im Herzen der idyllischen Fachwerkstadt Celle lädt das Celler
Badeland auf einem 40.000 qm großen, wunderschön angelegten Areal
die Besucher zum Badespass mit Wohlfühlgarantie und mentaler Entspan-
nung ein.
Dafür sorgen u. a. im Freibad die ausgedehnte Liegewiese, mit dem
1.300 m2 großen Mehrzweckbecken, Sportbereiche für Beachvolleyball, Bas-
ketball, Tischtennis etc. Mit Schwung geht es durch den „Wildbergbach“

und auf der 90 m langen Riesenrutsche erlebt man ein besonders rasantes
und kurvenreiches Rutschvergnügen.
Jede Menge Fun erlebt man in den beiden großen Indoor-Schwimmbe-
cken, teilweise mit Massagedüsen und Gegenstromanlagen; Die Gastro-
nomie stillt Hunger und Durst mit ausgewogenen sowie deftigen Köstlich-
keiten.
In der medizinischen Abteilung erwartet Sie professionelle Unterstützung
bei speziellen Anwendungen, Massagen und Krankengymnastik. Relaxen
im Whirlpool, Gesundschwitzen im Saunaland sowie Entspannung bei ei-
ner Wellness-Massage – all das sind einige weitere Beiträge zum perfek-
ten Wohlfühlerlebnis zu günstigen Preisen. – www.celler-badeland.de
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Bohrleute unter sich in der
„Alten Schule“ in Nienhagen

Am Freitag, den 8. Mai 2009 trafen sich Bohrleute von Nah und Fern zu einem
Gedankenaustausch im Heimatverein Nienhagen. Fotos: H.-D. Faßbender

Kyffhäuser Kameradschaft Nienhagen

Maibaum 2009 Nachlese

Donnerstagsradler
Die Sonne schien wieder einmal, als wir 18 unter den Windrädern nach Flatmoor radelten und
Gerüche von Blüten und Kiefernholz in uns aufnahmen bei der Fahrt nach  O t z e . Den
Waldlehrpfad fuhren wir ab, ohne diesmal (wie mehrmals mit Ferienpaß-Kindern) Fragen zu
lösen. Etliche Damen hatten Ku-
chen dabei, Kaffee reichte auch,
als wir an der Meckerecke saßen.
Der Waldweg nach Ehlershausen
ist erneuert. Von der Brücke er-
haschten wir einen Blick auf die
Zugspitze, bevor wir unter den 7
Windrädern mit Rückenwind
heimwärts strebten. (ca. 27 km
ab/bis Schafstallweg, für Else aus
Wathlingen 2 x 5 km mehr).
Foto: Robert Waldheim

Schützen- und Volksfest 2009
in Großmoor

Pfingsten  30. und 31. Mai 2009 auf dem Festplatz hinter dem Dorfgemeinschaftshaus
Wir laden ein zum: Volkskönigsschießen

und Vereinswanderpokalschießen
am 24. Mai 2009 ab 9.00 Uhr im Schießheim Großmoor.
Proklamation des Volkskönigs und der Siegermannschaft am Pfingstsonntag vor dem Fest-
umzug. Der Volkskönig hat keinerlei Verpflichtungen! Während des Festessens wird der dies-
jährige Volkskönig proklammiert. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen!

Einladung zum Festessen am Pfingstsonntag,
dem 31. Mai 2009 um 11.00 Uhr im Festzelt.

Menü: Großmoorer Festtagssuppe, Gemischter Braten mit Gemüseplatte, Petersilienkartoffeln
und zum Nachtisch Eis.
Preise: für € 14,00 pro Person, Kinder bis 16 Jahre zahlen nur € 7,00.
Essenmarken  können ab sofort bis zum 26. Mai 2009 im Landladen Buchholz, Theaterstraße
52 - Tel. 05084-7496, Fam. Meyer, Amselweg 13 - Tel: 05085-981350 oder 6188 und jeweils
an den Schießabenden (Königsschießen, norm. Schießabende Dienstags ab 19.30 Uhr) im
Schießheim erworben werden. Ihr  Schützenverein Großmoor  von 1952 e.V.

SKAT CLUB ELITE Nienhagen

2. Punktspiel
Am 24. Mai 2009 um 15.00 Uhr bei Siggi mit Preisskat und anschl. Spargelessen.
Anmeldung erbeten. H.-G.v.Bergen Tel. 1711

Gesangverein Nienhagen e. V. von 1906

Chorseminar – ein Wochenende in Goslar
Der Chor „Cantiamo“ hat sein drittes Seminar-
wochenende Mitte April veranstaltet. Es war
ein Chorwochenende, bei dem Atemtechnik
und Lautformung im Vordergrund stand. Der
Chor ist dieses Mal nach Goslar gefahren. Es
fuhren ca. 20 motivierte Sängerinnen und Sän-
ger mit. Begleitet und geschult wurden sie von
ihrem Chorleiter Hartmut Nemitz. Er hat wieder
mit viel Know-how die Theorie vermittelt. An-
hand von Übungsliedern und -texten konnte
das neue Wissen umgesetzt werden. Auch
Dehnübungen für die Muskulatur waren Be-
standteil des Seminares.
Am Freitag Abend wurde angereist, sodass der
erste Teil des Seminars schon beginnen konn-
te. Samstag stand der ganze Tag für Theorie
und Praxis zur Verfü-
gung. Das Erlernte
wurde anhand einiger
Stücke des Reper-
toires gleich umge-
setzt und gefestigt.
Am Abend wurde
dann eine Nachtwäch-
terführung durch Gos-
lar veranstaltet. Im An-
schluß daran haben
sich alle zu einem ge-
mütlichen Beisam-
mensein in einer uri-
gen Kneipe getroffen.
Sonntag ging es dann
musikalisch munter

weiter. Nach dem gemeinsamen Mittagessen
war das Seminarwochenende schon vorüber.
Viel neues und auch wieder aufgefrischtes
Wissen lassen die Sängerinnen und Sänger
motivier t in die wöchentlichen Chorproben
star ten. Einig waren sich alle, dass so ein
Wochenende wiederholt werden sollte; dient
es doch der Wissenserweiterung und vor al-
lem der Festigung der Gemeinschaft und des
Zusammenhalts. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind herzlich willkommen an dieser Ge-
meinschaft teilzuhaben. Die Chorproben fin-
den jeden Mittwochabend um 18.00 Uhr (Ha-
genchor) und 20.00 Uhr (Cantiamo) im Ha-
gensaal statt. Mehr Informationen finden Sie
unter www.gesangverein-nienhagen.de

Zwei Fachleute unterhalten sich:
(l.) Herr Pfeng (r.) Helmut Sumpf

v.l. Frau Prof. Meredith Mc. Clain und der 1. Vorsit-
zende des Heimatvereins Nienhagen Gunter Heuer

Modellsportvereinigung Nienhagen e.V.

„Anfliegen“ der Modellflieger
Am 1. Mai diesen Jahres fand auf dem Mo-
dellflugplatz Nienhagen das „Anfliegen“ der
Modellflieger statt. Ein Tag, der von den Flie-
gern genutzt wird , um die offizielle Flugsaison
- in familiärer Atmosphäre - zu eröffnen.
Glück hatten sie in diesem Jahr mit dem Wet-
ter. Es zeigte sich an diesem Tag von seiner
besten Seite und sorgte so für einen regen Flug-
betrieb.
Vom Großsegler bis zum kleinen Motorflug-
zeug war alles vertreten. Auffallend war die
große Anzahl von Flugzeugen mit einem Elek-
troantrieb. Ein Trend, der sich immer stärker
im Verein durchzusetzen scheint.

Den Abschluss dieses wunderschönen Tages
bildete ein gemeinsames Grillfest mit den an-
wesenden Familienangehörigen.
Als nächster Termin steht der jährliche 3 Mi-
nuten Segelwettbewerb am 21.Mai an.
Dabei gilt es das Flugzeug auf die Sekunde
genau - nach 3 Minuten - in einem Zielkreis
auf der Landebahn zum Stehen zu bringen.
Hierbei entwickelt sich unter den teilnehmen-
den Piloten schnell ein gewisser Ehrgeiz, um
der Beste zu sein.
Übrigens Zuschauer sind an diesem Tag herz-
lich willkommen. Näher Informationen über den
Verein siehe unter www. msv-nienhagen.de

Dieses war das 20.
Mal, das wir mit un-
serer Jugend das
Maibaum aufstellen
veranstalteten. Ins
Leben gerufen wur-
de der Maibaum in
Nienhagen von der
damaligen Jugend-
leiterin Antje Kerl.

Nachdem die erste Vorsitzende
Simone Bövers den Bürger-
meister Klaus Gär tner, den
Kreisvorsitzenden Andreas Alps
und den Ehrenvorsitzenden Fritz
Ulbricht begrüßte, sprach sie
selbst ein paar Worte zum Fest-
beginn und stellte unsere neue
Jugendgruppe vor.
Zum Abschluss der Ansprache
bedankte sie sich bei Brunhilde
Waldeck, Hanna Behrens und
natürlich bei allen fleißigen Hel-
fern die diese Veranstaltung erst möglich gemacht haben und wünschte allen beteiligten und
Gästen einen schönen Verlauf dieses Abends. Dann sprachen Klaus Gärtner und Andreas
Alps ein paar Worte über Gemeinschaft, Kameradschaft, Solidarität und die geplanten Maßna-
men auf dem Herzogin Agnes Platz. Einer unserer Jugendlichen Hagen Dommel durfte zum

Festauf takt den Befehl
„Baum hoch“ geben, wor-
auf der Maibaum aufge-
stellt wurde. Für die Musi-
kalische Begleitung Veran-
staltung sorgte der „Spiel-
mannszug Nienhagen“,
und die Tänzer und Tänze-
rinnen der „Visions of Li-
nedance“ aus Wathlingen
sorgten für eine Tanzeinla-
ge. Herzlichen Dank noch
einmal dafür.
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Mit festlichem Roll Out wurde das neue Rettungsboot
der DLRG OG Wathlingen-Nienhagen dem Fahrwasser übergeben…

Es war nicht die obligatorische Sektflasche
gegen den Bug, es waren mit Wasser ge-
füllte Luftballone, die drei Kinder der DLRG
Ortsgruppe Wathlingen-Nienhagen über
dem neuen Rettungsboot der Ortsgruppe
am letzten Freitag im Hagensaal Nienha-
gen zum Platzen brachten und es damit
gleichzeitig auf den Namen
"Odyssey“  tauften. Mit einem Segens-
spruch von Pastor Dr. Otmar Schulz ist
die Odyssey nun bestens gerüstet, auch
raue Wellen zu meistern.
Vor dem eigentlichen Taufakt begrüßte Jörg
Makel als Vorsitzender der Ortsgruppe Wath-
lingen-Nienhagen die erschienenen Gäste, un-
ter ihnen der Landtagsabgeordnete K.H. Lang-
specht /CDU, Kirsten Lühmann von der SPD,
Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube,
den DLRG Bezirksleiter Achim Ströher und
auch Kreisbrandmeister G. Backeberg.
Den Gästen präsentierte er in seiner Begrü-
ßungsrede  das Ergebnis eines mehrjährigen
Projektes, denn die Vorstellung auf Anschaf-
fung  eines auf hohem technischen Know-How
basierenden Rettungsbootes kam den Rettern
bereits vor vier Jahren.
Wir haben uns Zeit gelassen, um eine optima-
le Lösung zu finden und unsere Ziele zu reali-
sieren, nämlich ein Boot zu schaffen, das uns
im hiesigen Bereich auf Flüssen und Seen- aber
auch auf Nord- und Ostsee gute Dienste tut,
das wir flexibel im Bereich des Rettungs- und

Bergungsdienstes und des Umweltschutzes
einsetzen können und das uns auch als Aus-
bildungsfahrzeug für künftige Bootsführer und
Bootsführerinnen dient, so der Vorsitzende wei-
ter.
Sören Makel als technischer Leiter Rettung und
Gerät stellte den Gästen die individuellen tech-
nischen Details des Bootes vor. Aufgrund sei-
ner Bauart kann die Odyssey mit ihrer Motori-
sierung je nach Strömungsverhältnissen eine
Endgeschwindigkeit von über 50 km/h über
Grund erzielen. Bei einer Zuladung von 900
KG ist das Boot dennoch trailerbar und kann
damit sehr schnell an Einsatzstellen herange-
führt werden.  Ein hochwertiges Sonar ermög-
licht die präzise Suche nach Personen und Sa-
chen unter Wasser. Ergänzt wird die Ausrüs-
tung durch ein GPS, ein Nachtsichtgerät, Such-
scheinwerfern und einer Funktechnik, die die
Kommunikation mit anderen Einsatzkräften,

den jewei-
ligen Leit-
stellen und
na tü r l i ch
auch See-
funkstellen
e r m ö g -
licht. Mit-
tels eines
Wasserprobenkoffers kön-
nen vor Ort erste Wasser-
analysen erfolgen.

Rund 25.000 € hat das Projekt
verschlungen und so war es dem
Vorsitzenden ganz besonders
wichtig, sich bei allen Sponso-
ren zu bedanken, voran bei der
Stiftung der Volksbanken u. Raif-
feisenbanken (VR) und der
Volksbank Südheide eG, die mit dem größten
Anteil von Fördergeldern das Projekt Wirklich-
keit werden ließen.  Auch die Samtgemeinde
Wathlingen hat mit einer größeren Zuwendung
zur Geburt der Odyssey beigetragen, ebenso wie
die Firma Prasuhn Oeko-Hausversorgung, die
Exxon-Mobil, die SVO, die VGH/Herr Lindhorst,
das Sportgeschäft Erimar v.d.Osten, die Fahr-
schule Meyer, die Fuhrbetriebe Emil Mann, die
Jahnstuben Nienhagen, das Sportstudio Elanos,
das Ingenieurbüro Graß, die Fa. Aller-Beton,
Jorczyk Energiesysteme, die Fa. CS-Grafik, Fa.
Ströher Druck Celle, Augenoptik Schleicher, die

Fa. Bootsteile Enßlin und die
Tischlerei Bucholz/Innen-
ausbau Eicklingen und nicht
zuletzt Herrn Dieter Timm,
der seine Jugendzeit in Groß-
moor und Nienhorst verleb-
te und über familiäre Kontak-
te ein Herz für die Arbeit der
örtlichen DLRG entwickelte.
Der Vorsitzende dankte

aber auch dem ganzen Projektteam der Orts-
gruppe, so vor allem Bernd Schirrmacher , Olaf
Brandes und Bernd Prasuhn, die mit ihrem
technischen Wissen halfen, den kompletten
Rettungszug aus Auto und Boot in seiner Ein-
heit zu entwickeln.
Zur Schlüsselübergabe war aus dem däni-
schen Kosör der Inhaber der Bootswerft Pro
Safe, Herr Sören  West angereist. Die Firma
ist auch mit einer Niederlassung in Flensburg
vertreten und bekannt für Herstellung  und Ver-
trieb hochwertiger Einsatzboote u.a. für den
Rettungsdienst und der dänischen Marine.
Sören West bedankte sich für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit den Verantwortli-
chen der DLRG, deren Vorstellungen zu eini-
gen baulichen Details  ihn und seine Mitarbei-
ter doch vor die eine oder andere  Herausfor-
derung stellte.
Bei einem kleinen Imbiß konnten die geladenen
Gäste die Odyssey dann natürlich nochmals aus
der Nähe betrachten und sich von den Fachleu-
ten in die Eigenschaften und die Technik des
Bootes einweisen lassen.Jörg Makel Sören Makel Wolfgang Grube Achim Ströher Gerd Backeberg Pastor Dr. Otmar Schulz

Hähnekrähen  beim
Geflügelzuchtverein-Wathlingen

Am 21. Mai 2009 ab 9:00 Uhr Kreisverbands-Hähnekrähen  beim
Geflügelzuchtverein-Wathlingen im Hasklintweg an der Zuchtanla-
ge.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen, sich
unsere Tiere anzusehen und bei Bier und Bratwurst, oder Kaffe
und Kuchen diese „Gaudi“ mit zu erleben.

SoVD Wathlingen
Achtung Wichtig!

Aus organisatorischen Gründen muss der SoVD Wathlingen den geplanten Bürgerbrunch am
21.06.09 absagen.
Eine Ersatzveranstaltung ist für den 09. Dezember 2009 im Bürgerhaus geplant. Uwe Sieden-
top, 1. Vorsitzender – SoVD Wathlingen

SoVD Kreisverband Celle
Einladung zum Frauenfrühstück

Am 17.06.2009 um 9.00 Uhr im Landgasthaus „Zum Lindenhof“, Gersnethe 29 in Garßen.
Kosten in Höhe von 7,– Euro werden vor Ort kassiert.
„Vorsorge für den Tag „X“: Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht
Referat: Herr Schwanecke“.
Auch SoVD Männer sind herzlich eingeladen! Anmeldeschluss ist der 10.06.2009.
 Es freut sich auf Zusagen, Eure Gisela Dietterle, Kreisfrauensprecherin, Heimstättenweg 1 B,
20339 Wathlingen, Tel. 05144/4380.

SoVD Wathlingen
„Fahrt ins Blaue“

SoVD Fahrt am 24.05.2009 „Fahrt ins Blaue“. Spargelessen, Schifffahrt, Kaffeetrinken. Preis
45,– Euro für Mitglieder, 50,– Euro für Nichtmitglieder. Anmeldungen ab sofort bei: Uwe
Siedentop und Gisela Dietterle, Tel. 05144/4380.

GEMISCHTER CHOR BRÖCKEL e.V.
„Dona nobis pacem“

Unter diesem Titel steht eine „Geistliche Abendmusik“, die vom Chor Con Spirito, Celle, und
vom Gemischten Chor Bröckel gemeinsam gestaltet wird. Es ist das erste Mal, dass diese
beiden Chöre zusammenarbeiten. Erklingen werden „Perlen“ der Chormusik von Hassler,
Mozart, Brahms und anderen. Auch wird Bolivianische Barockmusik zu hören sein. Die Chöre
werden begleitet von einem Streichquartett. Die Leitung haben Klaus-Hermann Anschütz,
Dekanatskirchenmusiker, Celle, und Dr. Otmar Schulz, Nienhagen, die beide auch an der Orgel
zu hören sein werden. Termin: Sonntag, 17. Mai. Beginn: 18 Uhr in der St. Marienkirche zu
Bröckel. Der Eintritt ist frei (um eine Spende wird am Ausgang gebeten). Beide Chöre wirken
auch im Vorabendgottesdienst in St. Ludwig, Celle, mit, der am Samstag, dem 16. Mai, um
17.30 Uhr beginnt.

Bürgerradeln
Am 23.5.09 wollen wir wieder gemeinsam Radeln. Treffen um 14.00 Uhr bei H. H.

Oelker.  Mit Einkehr und wie immer auf eigenes Risiko.
Auskunft erteilt H. H. Oelker 05144/607 oder M. Beckmann 05144/3240.

Der Spielmannszug „Riedel“ Hänigsen
in der Grundschule „Am Storchennest“

Der Spielmannszug ‚Riedel’ hat sich auch in die-
sem Jahr wieder in den 3. Klassen der Grund-
schule ‚Am Storchennest’ in Hänigsen im Mu-
sikunterricht vorgestellt. Es wurden die Instru-
mente gezeigt und die Kinder durften alles aus-
probieren: Pauke, Trommel, Schellenring, Flöte
und Glockenspiel. „Die Kinder waren sehr be-
geistert“, sagte die Konrektorin Birgit Pielok. „Vie-
le waren stolz, sogar auf der schwierigen Quer-
flöte erst Töne rausbekommen zu haben.“ Na-
türlich war das Schlagzeug am beliebtesten. In
diesem Jahr hatten der Spielmannszug und die
Anfänger, die schon vor einem Jahr angefangen
hatten, die Möglichkeit im monatlichen Forum der
Grundschule
das bisher
gelernte vor-
zuspielen. Die
Gruppe be-
kam stürmi-
schen Beifall
und wurde zu
einer Zugabe
aufgefordert.
Wenn ihr Kind
jetzt neugierig

geworden ist und uns einmal beim Üben besu-
chen und selber ein Instrument lernen möchte,
dann kann es in unserem Übungsheim am Park-
platz des ehemaligen Kali & Salz Bergwerkes in
Hänigsen-Riedel jeden Freitag von 18.00 bis
19.30 Uhr vorbeischauen. Schnuppertage sind
am 15.5. und 22.5. Die Instrumente werden kos-
tenlos zur Verfügung gestellt, auch die Ausbil-
dung ist kostenfrei. Ihr Kind lernt bei uns Noten,
Rhythmik und das Zusammenspielen mit allen
Instrumenten.
Oder melden Sie sich einfach bei: Michaela
Sacher Tel.: 05147-912339, Karola Wöhler
Tel.: 05085-7944, Anja Gring Tel.: 05147-7325

Der Spielmannszug ‚Riedel’ Hänigsen mit seinen Anfängern beim Forum der Grund-
schule ‚Am Storchennest’



Dietmar Jansen Bestattungen
Erd-, Feuer-, See-, Anonyme Bestattungen
Überführungen
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorge zu Lebzeiten
Tag und Nacht erreichbar

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074
Fleischer Fachgeschäft Hoppe GmbH

Steindamm 26 · 31311 Uetze-Hänigsen
Tel. 05147/97855-0 · Fax: 97855-20

www.fleischerei-hoppe.de · Info@fleischerei-hoppe.de

Wir sind jetzt jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.30 Uhr

und Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr auf dem

Parkplatz vor der Bäckerei Wittig (Hänigser Straße) für Sie da!

Angebot vom 18.05. bis 23.05.2009

Gulasch Rind und Schwein ......................................................... 1 kg 5,90 €

Wildschweinkotelett natur o. eingelegt zum Grillen geeignet ........ 1 kg 12,90 €

Nackensteaks verschieden gewürzt ..................................... 1 kg 6,90 €

Das Grillpaket 5 Doppelbrenner, 5 Käseknacker, 5 Bärlauchbratwürste,

5 Käsebratwürste, dazu eine Grillzange oder eine Grillsoße ..................................... Paket 9,99 €

Schinkenspeck frisch oder geräuchert ............................... 100 g 1,29 €

Bauernstracke naturgereift ................................................ 100 g 1,29 €

Für die schnelle Küche

Pichelsteiner Gemüseeintopf ........................ Portion 2,30 €

Rindersauerbraten in pikanter Soße ........................... Portion 4,50 €

Reiki
»die universale

Lebenskraft«

Helga Pretzsch
Telefon 0 15 20 - 2 85 75 87 · www.reiki-celle.de

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht und Steuerrecht

Erbrecht, Höferecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Stallplatz frei in Großmoor, Gruppen-
haltung, nette Haltergemeinschaft, Weide,
Reitplatz, Halle u.m. Tel. 0173-2070977

Vermietung
Cuxhaven-Döse, strandnah, 2 Woh.
im Haus à 68 m², für 4 Personen,
Tel. 05139-1893 u. 0171-1052202.

Adelheidsdorf, Hannoverscher Str.
103, 3 Zi. K.B., ca. 61 m², 1. Etage,
Laminat, 290,– Euro + NK + 2 MM.
zum 1.8.2009. Tel. 05085-1497 oder
0152-05981840.

Wathlingen, schöne 3 Zi.-Whg, 70 m²,
1. OG. Küche, Bad, Gäste WC, Abstell-
kammer, Balkon, Gartenbenutzung, Kel-
lerraum, Garage, Waschmasch.-Keller,
450 Euro + NK + MS, ab 1.7.2009 frei,
Tel. 05147-508 oder 0511-7869625.

Nach den Sommerferien
brauchen wir Verstärkung!
Wir suchen Nachhilfelehrer für die
Fächer Deutsch, Englisch, Mathe
(Oberstufe), Chemie und Physik.

Eine schriftliche Kurzbewerbung
senden Sie bitte an:

Lernzentrum
Nienhagen
Dorfstraße 69 · 29336 Nienhagen

Kfz-Markt
Verkaufe Polo 6N Bj.1995, Tüv bis
06.09, km ca. 222.230, VB 600 Euro
Tel. 0162 - 783 90 87

KLEINANZEIGEN

Schweinerei
Frisch mit violetten Früh-
lingsblüher bepflanzt,
wurde mir am Muttertag
meine Amphore ent-
wendet. Falls sie je-
mand geschenkt be-
kommen hat melde sich
bitte unter 0172 - 434 68 35 oder stelle sie bitte
einfach zurück.

KLEINANZEIGEN

Suche Haushaltshilfe mit Kinderbe-
treuung für 2 Tage/Woche für 2 Kinder
(4 u. 7 Jahre) in Großmoor
Tel. 0160 - 551 02 07

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie

Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 68
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

LICHTBILD WERKSTATT

info@lbw-berkhan.de

www.lbw-berkhan.de

Termine nach Vereinbarung

Verschiedenes
Reiki-Gruppe, Adelheidsdorf, 20.05.,
19.30 – 21 Uhr. Tel. 0 51 41 - 97 73 03 AB

Waschmaschine entzwei –
Komme vorbei

Reparatur aller
Haushaltsgeräte
Tel. 0 51 41 / 887 98 77

C-Jugend

Vfl Westercelle 2 – SV Großmoor 3:5
Nach dem schlechten und verdient verlorenen
Spiel gegen Faßberg/Hermannsburg 3, hat sich
der SV Großmoor erfolgreich zurückgemeldet.
Von Beginn an war es von beiden Mannschaf-
ten ein gutes Spiel.
Beide Mannschaften hatten gute Chancen in
Führung zu gehen. In der 12. Minute ging dann
der SV Großmoor durch Karol Blazy, nach ei-
nen schnellen Zusammenspiel mit Hagen Beh-
rens in Führung zum 0:1. Nur 3. Minuten spä-
ter stand Jos Köhler goldrichtig und machte
mit einem Hammerschuss das 0:2.
Jetzt lief das Spiel für uns, aber wir konnten
durch gute Chancen die verdiente Führung
nicht ausbauen.
In der 22. Minute machte der Vfl Westercelle
den Anschlusstreffer zum 1:2, da unsere Ab-
wehr nicht gut stand. Kurz vor der Halbzeit
schlug Karol Blazy eine Traumflanke, die Ha-
gen Behrens per Kopf verwandelte und damit
den 2-Tore-Vorsprung zum 1:3 wiederherstell-
te. In der 2. Halbzeit machte Vfl Westercelle

mehr Druck und kam 5 Minuten später zum
2:3 Torerfolg.
Das Spiel war spannend und beide Mannschaf-
ten hatten viele Torchancen, die Karol Blazy in
der 48. Spielminute nutzte zum 2:4 Erfolg nach
einem super Solo aus dem Mittelfeld. Unsere
Spieler dachten, das Spiel ist jetzt in trocke-
nen Tüchern.
Der SV Großmoor stand zu weit von den Geg-
nern weg und der Vfl Westercelle kam nach
einer Ecke in der 59. Minute zum 3:4 Torer-
folg. Der SV Großmoor musste in der Schluss-
phase kämpfen. In der 69. Minute machte Ka-
rol Blazy durch ein schönes Zuspiel von Chris-
tian Mertins den 3:5 Endstand.
Über das ganze Spiel gesehen, war der Sieg
verdient.
Spieler des Tages:
Karol Blazy hat für die Mannschaft gearbeitet
und sie immer wierder angetrieben. Trainer:
Sven und Toni Junker, Betreuer: Stefan Kell-
ner, Michael Greis
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SV Großmoor B-Juniorinnen
SV Großmoor – SV Nienhagen 0 : 2 ( 0 : 0 )

Nullnummer endet mit Niederlage

SV Großmoor B-Juniorinnen
SV Großmoor – VfL Westercelle 4 : 2 ( 1 : 1 )

Und täglich grüßt das Murmeltier?

Dorfleben Päse und Bauernschaft e. V.

Wieder Flohmarkt in Päse!

Aktuelles aus dem Mädchenfußball – SV Großmoor

Sparkassencup 2009 am 10.05.09

Und noch mal die Fußball
F-Jugend des SV Großmoor

Neues von der Fußball
F-Jugend des SV Großmoor

HSG Adelheidsdorf/Wathlingen – Handball

Achtung !!! Jahreshauptversammlung
Für alle Mitglieder der Handballabteilung am 29. Mai 2009 um 19.00 Uhr im Gasthaus Zimmer
(Kolonie)

Guter Start für die A-Jugend des ASV
Die A-Jugend des ASV Adelheidsdorf startete am letzten Samstag erfolgreich in die neue
Tennissaison der 1. Kreisliga.
Sie musste zuhause, ohne den verletzten Konstantin Pawils, gegen den VFL Westercelle 2
antreten und gewann in einem sehr attraktivem und ansehnlichem Tennismatch mit 4:2.
Nach den 4 Einzeln stand es bereits 3:1 und der letzte fehlende Punkt konnte schließlich in
einem der beiden Doppel geholt werden.
Aus der guten Mannschaftsleistung ragten
besonders Mike Schultz und Marek Busch
heraus, die gegen ein sehr starkes gegne-
risches Doppel ein überraschend starkes
Spiel zeigten. Der Zusammenhalt unserer
Mannschaft und der Ehrgeiz jedes einzel-
nen Spielers hat uns bei diesem ersten
Spieltag zum Sieg verholfen. Wir als Team
hoffen, dass wir so unsere uns vorgenom-
menen Ziele erreichen werden, so der
Mannschaftsführer Florian Laubenstein.

Was der HSV und Werder Bremen können,
können der SV Großmoor und der SV Nienha-
gen auch (fast). Das erste von drei Derby star-
tete am 04.05. um 18.00 Uhr. Wer das Spiel
verfolgte, hat eigentlich ein typisches 0:0 ge-
sehen. Aber so ist halt der Fußball.
In der 1. Hälfte hatte der SV Großmoor gute
Feldvorteile, konnte gute Möglichkeiten aber
nicht nutzen. Auf der andren Seite konnte man
sich auf Monique verlassen, die einen sehr
guten Tag erwischte. Anders sah es in der
Abwehr aus. Bis auf Louisa spielten sie weit
unter ihren Möglichkeiten.
Auch im Mittelfeld und im Sturm fehlten die
Ideen und schönen Pässe. Nach 10 Minuten
hatte Mareike die 1. Chance und in der glei-
chen Minute hätte auch Mandy den Ball einlo-
chen können. Nächste Möglichkeit von Man-
dy, die von Julia steil geschickt wurde, aber
wieder daneben. In der 22. Minute wird Julia
überlaufen aber Monique zeigt ihr ganzes Kön-
nen und pariert.
Elf Minuten später erneut eine Großchance für
die Gäste doch Monique rettet ihrer Mannschaft
das 0:0 zur Pause. Eine genaue Ansprache in
der Halbzeit brachte leider nur kurzzeitige Bes-
serung des Spiels. In der 48. Minute hat Ri-
carda dann den Führungstreffer auf dem Fuß.

Sie stürmt allein und völlig frei auf die Nienhä-
ger Torfrau zu, wird langsamer und lässt sich
kurz vorm Tor den Ball abjagen. Warum schie-
ßen wir denn da nicht?
Das Spiel entwickelt sich zur Nullnummer aber
da hat unsere Abwehr scheinbar etwas dage-
gen. Der Ball wird nicht konsequent heraus-
geschlagen und so steht es plötzlich in der 58.
Minute 0:1. Was war denn das?
Im Anschluss wurde das Spiel nicht besser
und es gab hüben wie drüben noch die eine
oder andere Halbchance. In der 74. Minute
dann die Entscheidung.
Anna lässt ihre Gegenspielerin ziehen und die
vollendet zum 0:2.
Das ihr das noch viel besser könnt wissen wir
ja. Zeigen werdet ihr das dann bestimmt am
23.05. in Nienhagen beim Rückspiel oder
spätestens am 08.06 im Kreispokal-Halbfina-
le in Nienhagen.
Danke an die vielen Zuchauer die uns wieder
lautstark unterstützten.
Es spielten: Sina Below, Anna Lena Breiding,
Ricarda Conrad, Monique Jacobi, Mandy Frie-
be, Hanna Klanz, Mareike Kinder, Julia von Loh,
Lisa Seifert, Louisa Wegert, Theresa Wegert,
Trainerin: Anja Schareina, Betreuer: Matthias
Jacobi. mj

Am Mittwoch, den 29.04.2009 sind die Spie-
ler unserer F-Jugend nach Hohne/Spechtshorn
gefahren.
Sehr motiviert kamen sie dort an und haben
sich auch gleich zu Beginn des Spiels sehr ins
Zeug gelegt. In der 8. Minute hatte Julius die
Chance per Kopfball ein Tor zu erzielen, die
vom Gegner aber vereitelt wurde.
Die Spieler aus Großmoor hatten das Spiel fest
im Griff, doch es gelang ihnen einfach nicht,
eine der etlichen Torchancen ins Ziel zu brin-
gen, wie zum Beispiel ein Freistoß von Felix.
In der zweiten Halbzeit hatte unser Torwart
leider einen nicht allzu festen Griff um den Ball,
sodass dieser ihm aus der Hand und ins Netz
glitt.
Dumm gelaufen, kann aber passieren, denn
die restliche Zeit konnte sich das Team voll und
ganz auf Daniel verlassen.
Julius war dann so geladen, dass er beim Mit-

telanstoß wutentbrannt mit dem Ball durch die
Verteidigung der Gegner stürmte und den Ball
ins gegnerische Tor katapultierte.
So stand der Endstand schon in der 25. Minu-
te fest. Und das Team verließ mit einem Un-
entschieden den Platz.
Spieler des Tages wurde dieses Mal der einzi-
ge Erwachsene auf dem Spielfeld: der Schieds-
richter. Er hat eine super faire und sehr ge-
rechte Leistung abgeliefert.
Es haben gespielt:  Nico Hufenbeck, Maurice
Jacobi, Julius Lüning, Daniel Müller, Finn Mül-
ler, Alexander Soeder, Felix Smid, Anna Vau-
pel, Jule Vaupel und Nicolas Walbergs
Trainer: Matthias Jacobi.
Vielen Dank, dass Du unsere Jungs nach Hoh-
ne kutschiert hast und mit viel Geduld und
aufbauenden Gesten den Posten von unserem
Trainer (Michael Lazarek) übernommen hast,
der aus beruflichen Gründen abwesend war.

Am Sonntag konnte sich Nadine Schareina
beim Sparkassencup mit einer starken Leis-
tung für die Kreisauswahl Celle qualifizieren.
Nadine war leider die einzige (Mädchenspiele-
rin Geb. 1997) aus Großmoor. Aus diesem
Grund spielte Nadine nicht für den SV Groß-
moor, sondern für TUS Höfer. Es nahmen 7
Mannschaften teil. Sie belegte mit dem TUS
Höfer den 2. Tabellenplatz, knapp hinter dem
SSV Südwinsen. Hier nochmal vielen Dank an
den TUS Höfer.
Nadine ist bereits die 4. Mädchen-Kreisaus-
wahlspielerin aus Großmoor in den letzten Jah-

ren. Dies zeigt eine gute Mädchenarbeit beim
SV Großmoor. Es wäre schön, wenn sich noch
mehr Mädchen für den Mädchenfußball in
Großmoor begeistern könnten. Training ist
Montags und Mittwochs von 17 Uhr-18.30 Uhr.
Die Mannschaft freut sich auf jede neue Spie-
lerin. Für die nächste Saison werden wir in
Großmoor eine 11er B-Mädchenmannschaft
(bis Geburtsjahr 1993) melden. Also schaut
einfach mal vorbei, oder ruft an unter 05085/
6516, 0160/6359140 Anja Schareina (Traini-
erin) an. Alter ist egal. Ihr könnt auch schon
über 16 Jahre alt sein.

Am 14. Juni 2009 findet von 11 – 17 h zum 9.
Mal der Dorfflohmarkt in Päse statt. Wieder
wird sich das ganze Dorf in einen großen Floh-
markt verwandeln.
Auf ihren Grundstücken werden die Päser Ein-
wohner, ihre Verwandten und Freunde zahlrei-
che Stände aufbauen und vielerlei Dinge zum
Kauf anbieten.
Es handelt sich – wie auch schon in den Vor-
jahren – um einen rein privaten Flohmarkt, des-
halb ist professionellen Flohmarkthändlern die
Teilnahme nicht gestattet.
Die Feuerwehr wird den Verkehr regeln und die
Besucher zu den Parkplätzen leiten. Der Dorf-

verein bittet sehr darum, dass den Anweisun-
gen der Feuerwehrkameraden Folge geleistet
wird und alle Besucher so parken, dass die
Straßen frei bleiben!
Für Essen und Trinken sorgt – wie immer –
der Verein „Dorfleben Päse und Bauernschaft
e.V.“: an der Kirche gibt es Kaffee und Kuchen,
Bratwurst, Steaks und Pommes frites, Bier,
Wein und nichtalkoholische Getränke zu kau-
fen. Da bei den bisherigen Flohmärkten immer
bestes Wetter herrschte, hoffen die Veranstal-
ter auch diesmal auf Sonnenschein und som-
merliche Temperaturen. Deshalb heißt es am
14. 6. 09: Auf nach Päse!!!

Das Hinspiel hatte sie gegen
einen dezimierten Gegner ver-
loren, weil die Einstellung nicht
stimmte. Und nun kommt der
VfL schon wieder mit einer
Spielerin zu wenig! Wieder
wurden sie gewarnt, und dann
bereits in der 3. Minute führ-
ten 6 Westerceller mit 0:1 weil
unsere Abwehr im Tiefschlaf
war. Erst nach 14 Minuten ha-
ben sie sich richtig gefangen.
Jule schickt Mareike über rechts, die passt in
die Mitte auf Lisa und die prüft die Torfrau. Es
entwickelt sich ein Powerplay wie im Eisho-
ckey. 18. Minute Schuss von Mareike knapp
am Tor vorbei.
25. Minute Ricarda mit links am Tor vorbei. In
der 28. Minute dann endlich der lang verdien-
te Ausgleich. Louisa passt auf Mareike, die
leitet weiter auf Hanna und die vollstreckt zum
1:1. Zwei Minuten vor dem Halbzeitpfiff prescht
Hanna alleine aufs Tor der Gäste zu, aber sie
tritt neben den Ball.
Es dauerte dann nur bis zur 46. Minute als
Monique mit einem weiten Abschlag auf Ma-
reike die Führung einleitet. Mareike nimmt den
Ball gekonnt an, umkurvt 3 Gegnerinnen und
vollendet zum hoch verdienten 2:1. in der 49.
Minute Mandy mit der nächsten Chance,  aber
vorbei. 51. Minute, Mandy steht allein 5 m
vorm Tor und kann den Ball einschieben, trifft
aber die Latte. 53. Minute, die stark aufspie-
lende Hanna mit einem Zuckerpass auf Marei-
ke, die umspielt die Torfrau, 3:1. Nun nimmt
Anja auch eine Spielerin vom Platz. In der 66.
Minute lässt Mareike wieder 2 Gegnerinnen ste-
hen, schießt aber am Tor vorbei. Toller Auftritt

Mareike! Eine Minute später
hätte Lisa den nächsten Tref-
fer markiert, aber auf der Tor-
linie wird dieser noch ent-
schärft. In der 71 Minute
macht Monique das Spiel
wieder offen. Ein verun-
glückter Abschlag in die Mit-
te genau auf eine Westercel-
lerin wird durch diese mit ei-
nem beherzten Schuss
dankbar angenommen und

es steht 3:2. Doch nicht in die Mitte Monique!!
Westercelle wittert Morgenluft und drängt. Aber
unser Sturmlauf setzt sich fort.
In der 76. Minute verzieht Mareike 5 m vorm
Tor nur knapp. In der 77. Minute prüft Mareike
die Torfrau und Hanna setzt den Nachschuss
daneben.
 In der 80. Minute dann die Entscheidung.
Hanna zeigt Auge und spielt einen tödlichen
Zuckerpass auf Mareike und die trifft au spit-
zem Winkel zum total verdientem 4:2. Lob auch
für die Westercellerinnen, die alles gaben, am
Ende ihrer Kräfte waren und trotzdem immer
Fair spielten. Lob an die ganze Mannschaft die
heute wieder einmal super drauf war. Beson-
deres Lob auch an die vielen Zuchauer die uns
erneut lautstark unterstützten. Die nächste
Unterstützung wird nun am 23.05.2009 um
11.00 Uhr im Rückspiel beim SV Nienhagen
benötigt.
Es spielten: Sina Below, Ricarda Conrad, Mo-
nique Jacobi, Mandy Friebe, Hanna Klanz, Ma-
reike Kinder, Julia von Loh, Lisa Seifert, Loui-
sa Wegert, Theresa Wegert, Trainerin: Anja
Schareina, Betreuer: Matthias Jacobi.
mj

Letzten Samstag hatte die Mannschaft schon
wieder ein Spiel.
… und mit jedem Spiel steigern sie sich - hof-
fen wir mal, dass das so bleibt. In leicht dün-
nen Zustand, wenn man die Mannschaftsstär-
ke betrachtet, haben die Spieler die F-Jugend
vom TUS Hermannsburg I empfangen.
Zuerst überliefen die Gegner unsere Roten. In-
nerhalb der ersten 6 Minuten hatten die Jungs
aus Hermannsburg gleich 4 Angriffe auf un-
ser Tor, doch Daniel hielt seinen Kasten sau-
ber.
Dann endlich hatten sich unsere Jungs und
Mädels warm gespielt und schon kurz darauf
durchlief Julius die Abwehr der Gegner und
drückte ihnen den Ball ins Netz.
Gleich darauf drang auch Felix durch die geg-
nerischen Reihen und verfehlte das Tor nur
knapp.  Bis zur Halbzeit hatte Julius – nach
Vorlage von Alexander – den gegnerischen Tor-
wart erneut dazu gebracht, nochmals hinter

sich zu greifen, sodass es zur Halbzeit 2:0 für
Großmoor stand.
Die zweite Halbzeit startete genauso, wie die
erste: die Großmoorer Spieler mussten erneut
warm werden. Ganz klar, dass die Hermanns-
burger Mannschaft die Chance nutzte und bin-
nen kürzester Zeit den Ausgleich erzielte.
Doch wieder kämpfte sich unsere Mannschaft
durch die Reihen. Leider konnte Anna ihre Tor-
chance dann nicht umsetzen und der Ball lan-
dete knapp neben dem Tor.
In der 27. Minute klappte es dann aber erneut,
sodass wir mit dem Endstand von 3:2 den Platz
verlassen konnten. An diesem Tag hat der Trai-
ner die komplette Mannschaft als Team des
Tages benannt: „Ob Männlein oder Weiblein,
alle haben sich voll reingekniet“.
Es haben gespielt:  Maurice Jacobi, Julius
Lüning, Daniel Müller, Finn Müller, Alexander
Soeder, Felix Smid, Anna und Jule Vaupel
Trainer: Michael Lazarek
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SV Großmoor gegen TuS Eversen/Sülze 1:0 Alte Herren SG Nienhagen/Altencelle
weiterhin mit Platz an der Sonne!

SV Nienhagen von 1928 e. V. / Schwimmabteilung
Sina Sürie und Dennis Köhler holen

norddeutsches Edelmetall nach Nienhagen

Die Ü48-Fußballer des SV Nienhagen informieren:
5:2 Heimsieg gegen TuS Bröckel und Emotionen pur

SV Großmoor
Aktuell – Jugendabteilung – Aktuell

Die nächsten Spielpaarungen der Fußballjugend sind:
Datum Jugend Paarung Anpfiff
16.05.2009 E-Junioren TuS Lachendorf – SV Großmoo 11.00

F-Junioren SV Großmoor – TuS Höfer 13.00
19.05.2009 C-Junioren TuS Lachendorf – SV Großmoor 18.30
21.05.2009 C-Mädchen SV Großmoor – TuS Unterlüß 11.00
23.05.2009 B-Mädchen SV Nienhagen – SV Großmoor 11.00
26.05.2009 C-Junioren SV Großmoor – TuS Eversen-Sülze 18.30
Die Kinder und Jugendlichen würden sich über eure Unterstützung sehr freuen. Also bitte
Zahlreich erscheinen und die Kids anfeuern! Danke.

Inter 07 Celle gegen SV Nienhagen III  4:1
Fußball  SV Nienhagen III. Herren auch in der

nächsten Saison in der III. Kreisklasse (Süd)

DC „The Bull“
Halbzeit

Nach der Niederlage der Vorwoche stand Groß-
moor im Heimspiel wieder einmal gehörig un-
ter Druck. Nur ein Sieg konnte weiterhelfen.
Auch bei der Aufstellung gab es Veränderun-
gen. Mit Christian Wolf und Sascha Donner
verstärkten zwei erfahrene Spieler das Team
und sorgten auf dem Platz für Ruhe. Notfalls
wurde auch mal der eigene Mitspieler in die
Schranken gewiesen. Kurz nach Spielbeginn
meldeten sich zunächst die Gäste zu Wort. Der
Schuss aus 20 Metern war aber zu hoch an-
gesetzt. Großmoor wusste an diesem Tag
worum es ging. Nur über Kampf und den nöti-
gen Einsatz konnte es gehen. Der Schiedsrich-
ter machte aber bereits in der 5. Minute deut-
lich wo die Grenze lag und zeigte Hilck nach
einem Foulspiel die gelbe Karte. In der 7. Mi-
nute war der Torwart von Großmoor das erste
mal gefordert und wehrte eine eins gegen eins
Situation ab. In der Folge spielte sich das Ge-
schehen überwiegend in den Mittelfeldreihen
ab. nach einem guten Beginn der Gäste hatte
sich die Großmoorer Defensive gefunden und
gefestigt. Nach einer halben Stunde war es
Oldie Christian Wolf der Großmoor mit einem
Schuss aus 20 Metern aufweckte und die Of-
fensivabteilung zu mehr Engagement animier-
te. Zu Beginn der zweiten Halbzeit legte Groß-

moor nach dem Pausentee auch ordentlich los.
In der 48. und 50. Minute hatte Schultz jeweils
eine gute Möglichkeit. Nur eine Minute später
scheiterte Miller mit einem Heber am Keeper
der Gäste. In der 60. Minute wurde das Enga-
gement dann belohnt. Scheferling setzte sich
auf der Außenbahn durch und passte genau
auf Miller, der den Fuß nur noch hinhalten
brauchte und jubelnd abdrehen konnte. Groß-
moor führte in dieser wichtigen Partie 1:0 und
spielte weiter nach vorne und erarbeite sich
auch noch ein paar Chancen. Die Gäste aus
Eversen gaben sich aber nicht geschlagen und
setzten immer wieder ihre Angriffe. Mit ver-
einten Kräften verhinderte Großmoor an die-
sem Spieltag einen Gegentreffer und fuhr die
wichtigen drei Punkte ein. Am 17.10.2009 geht
es nun zum Samtgemeindederby nach
Wathlingen. Das Hinspiel verlor Großmoor mit
2:5. Entsprechend hoch werden die Trauben
beim Tabellenzweiten der Kreisliga hängen.
Es spielten: Wassmann, Donner, Hilck, Erdim,
Goje, Schultz, Klanz, Scheferling, Fuhrberg,
Wolf, Miller
Ergänzung: Tegtmeier, Galle, Möhring, Lange,
Conradt und Gremmel, Trainer Vollmer und
Pohlmann, Betreuer: Konrad

Als Halbzeit wird in vielen Ball- bzw. Torspie-
len der Zeitpunkt bezeichnet, an dem die Hälf-
te der Spieldauer abgelaufen ist. Halbzeit ist
aber auch eine umgangssprachliche Bezeich-
nung für die Hälfte der Zeit. Genau an dieser
befinden sich die Teams des DC "The Bull",
denn die erste "Halbzeit" der 33.Dartsaison ist
abgelaufen. Die letzten beiden Partien fanden
am 25.04. und 09.05. statt, wobei "The Bull
1" bessere Ergebnisse erziehlen konnte, als das
zweite Team der Wathlinger Dartsportler .
Das erste Spiel gegen die Break Point Flyers 1
aus Hannover wurde nach einem nervenauf-
reibenden Hin und Her von den "Bullen" im Sud-
den Death mit 10:9 gewonnen. Auch bei der
letzten Begegnung konnten die Dart-Schützen
aus Pattensen nichts gegen die "Bullenherde"
ausrichten und mussten sich mit 6:12 geschla-

gen geben.
Für "The Bull 2" gingen die Partien leider nicht
so gut aus, denn sie verloren deutlich das
Match gegen den DC "Immer Brand" mit 4:14
und verpassten die Chance auf ein Sudden
Death, indem sie auch gegen den DC "Lucky
Darts 1" mit 8:10 verloren.
Damit stehen "The Bull 1" nach der Hinrunde
auf dem 1. Platz der A-Liga des DSAB Hanno-
ver. "The Bull 2" kann leider die Pechstähne
der letzten Saison nicht brechen und belegt den
letzten Platz der C-Liga. Die Rückrunde beginnt
am 16.05. mit einem Auswärtsspiel des DC
"The Bull 2" gegen "Hellcock Pornflakes" aus
Burgwedel/Wettmar. Das Heimspiel bestreiten
"The Bull 1" gegen "Die Ungezähmten" aus
Hannover. Allen Teams ein GOOD DART! BiMo

Nun ist es doch passiert! Drei Spieltage vor
Saisonende hat die "Dritte" den Aufstieg ver-
spielt! Eine durchschnittliche Mannschaftsleis-
tung reichte nicht dazu aus um die "jungen
Wilden" von Inter 07 Celle zu besiegen. Von
Beginn an drehte der Gastgeber auf und er-
zielte nach nur 5 Minuten aus abseitsverdäch-
tiger Position das 1:0. Eigene Angriffsbemü-
hungen endeten oft in der gegnerischen Ab-
wehr. Die Celler imponierten hingegen mit fes-
tem Siegeswillen und temporeichem Spiel.
Logische Folge war das 2:0. Die Abwehr der
Schwarz/Gelben wurde überlaufen und der
herausstürzende Torwart Sebastian Prasuhn
war ohne Chance. In der 30. Minute wurde von
Inter 07 Celle das 3:0 erzielt. Noch kurz vor
der Halbzeit verkürzte Ercan Berse per Elfme-
ter auf 3:1. Die Aufholjagd erlitt nach der Pau-
se einen erneuten Rückschlag. Ein Nienhage-
ner Abwehrspieler trat über den Ball, so dass

sein Gegenspieler den Ball problemlos ins Tor
schieben konnte. Inter 07 Celle "schaltete ei-
nen Gang zurück" und das Spiel gestaltete sich
ausgeglichener. Es gab Torchancen auf bei-
den Seiten, die jedoch nicht genutzt werden
konnten.
Am Sonntag, den 17.05.09 trifft der SV Nien-
hagen III um 13.00 Uhr im letzten Heimspiel
der Saison auf den SV Wohlenrode. Im An-
schluss wird auf dem Sportplatz der vorzeiti-
ge Saisonabschluss bei Bier und Bratwurst
gefeiert.
Spieler des Tages: Fehlanzeige
Für den SV Nienhagen III spielten: Sebastian
Prasuhn, Ercan Berse, Björn Meissner, Eike
Bottke, Isa Osmani, Olaf Schmidt, Sascha
Wüthrich, Jens Bäing, Sven Kalpen, Olaf Pot-
ratz, Stefan Michaelis, Martin Runge, Sven
Tomczak, Björn Meissner
Bericht: Carsten Wisch

Auch die Spielgemeinschaft aus Hohne/Ummern
konnte unserer Mannschaft nicht Paroli bieten.
Zwar gingen diese nach einer Unstimmigkeit in
der Hintermannschaft mit 1:0 in Führung, konn-
ten aber am Ende einen verdienten 4:1 Sieg un-
serer Jungs nicht verhindern. Bei sommerlichen
Temperaturen kam die spielerische und konditio-
nelle Überlegenheit gut zum tragen. Oliver Klindt-
worth, Hergen Korte und Jürgen Winter erzielten
die Tore zum hochverdienten Sieg. Damit vertei-
digt man die Tabellenführung und ist auf einem

guten Wege den Kreismeistertitel zu verteidigen.
Übrigens wurde das Pokalhalbfinalspiel gegen den
VFL Wathlingen auf den 29.05., 19.00 Uhr in Al-
tencelle, verschoben. Dafür spielt man am 20.05.,
19.00 Uhr ebenfalls Altencelle, gegen den TS Wi-
enhausen.
Es spielten: Oliver Wentzeck, Mark Karpenstein,
Uwe Ratz, Ralf Lehmeyer, Michael Weich, Jürgen
Winter, Claus Netemeyer, Hergen Korte, Jürgen
Beckmann, Oliver Klindtworth, Bernd Hirsemann,
Robby Kewel, Christian Sauter und Matthias Wede

Aus allen 8 Bundesländern Norddeutsch-
lands traten fast 1000 Schwimmsportler
im Bremer Universitätsbad an, um ihre Ti-
telträger auf den Kurz- und Mittelstrecken,
im Jugendmehrkampf, sowie in den Staf-
feldisziplinen zu ermitteln. Dabei waren
auch Schwimmer der nationalen Spitze wie
Steffen Deibler und Christin Zenner. Vom
SV Nienhagen hatten 6 Aktive die Qualifi-
kation für diese dreitägige Meisterschaf-
ten erreicht. Sina Sürie, Dennis Köhler, Judith
Fobbe und Nico Schröder gingen in den Ein-
zelwertungen an den Start. Im Jugendmehr-
kampf hatten Annalena Jacob und Maike Hö-
ner mit acht Disziplinen das umfangreichste
Wettkampfprogramm.
Maike Höner (Jg. 1998) zählte zu den jüngsten
Schwimmern, die bei dieser Meisterschaft zu-
gelassen waren. Sie erzielte, obwohl auf einer
50m-Bahn geschwommen wurde, Bestleistun-
gen in allen Mehrkampfdisziplinen, bis auf ei-
nen verpatzten Gleittest, der ihr Punktekonto bei
1644 festsetzte. Hervorzuheben ist Maikes Zeit
von 5:56,11 Min. über 400m Freistil.
Annalena Jacob (Jg. 1997) ging ebenfalls
erstmals in einem norddeutschen Vergleich an
den Start. Sie behauptete sich vor allem in den
athletischen Grundübungen zu Gleit- und
Sprungfähigkeit und Beinarbeit. Die 50m Kraul-
beine in 0:45,95 und den 15m-Dellekick-Test
in 0:10,05 Min. sind dabei besonders erwäh-
nenswert. In den konventionellen Schwimm-
disziplinen blieb sie, außer über die 100m Frei-
stil, etwas unter ihren Möglichkeiten und be-
endete den Wettkampf mit 2071 Punkten.
Erfolgreichste Starterin des SV Nienhagen war
Sina Sürie im Jahrgang 1991. Den Norddeut-
schen Titel und die Goldmedaille über 200m
Schmetterling holte sich Sina in 2:32,45 Min.
und über 400m Freistil (4:47,41) und 100m
Schmetterling (1:08,57) schwamm sie auf
Bronze ihrer Altersklasse. Zwei weitere Top-
Ten-Plätze im Jahrgang erreichte Sina über die
50m Freistil und Schmetterling. Für Sina wer-

den die Deutschen Meisterschaften in 6 Wo-
chen in Berlin der Jahreshöhepunkt sein, auf
den sie sich nun konzentriert vorbereiten wird.
Ebenfalls in die Medaillenränge konnte sich Den-
nis Köhler im Jahrgang 1992 schwimmen. Über
50m Brust gelang ihm eine Zeit von 0:32,51
Min. für die er die Bronzemedaille erhielt. Diese
Leistung und seine Zeit über 100m Brust
(1:13,90) bedeuten eine Steigerung zu den kürz-
lich erzielten Leistungen im Landesentscheid,
obwohl Dennis sich noch immer im krankheits-
bedingten Trainingsrückstand befindet.
Nico Schröder (Jg. 1995) startete im jüngs-
ten Teilnehmerfeld auf den Einzelstrecken über
400m und 200m Freistil, sowie 200m Schmet-
terling. Auf zwei Strecken schwamm er sich
in die Top-Ten seines Jahrgangs. Während
4:42,92 Min. Platz 10 auf der Freistilstrecke
bedeuteten, konnte er auf der Schmetterlings-
strecke in neuer persönlicher Bestzeit nach
2:38,85 Min. Platz 9 für sich verbuchen. Mit
2:16,81 Min. über 200 Freistil konnte er nicht
erneut an seine Bestleistung herankommen.
Judith Fobbe (Jg. 1994) gelang es im Bremer Bad
nicht ihre Bestzeiten zu unterbieten. Über 400m
Freistil landete sie nach 4:46,78 Min. nur auf Rang
12 und mit den erzielten 2:19,77 Min. über 200m
Freistil war sie selber völlig unzufrieden.
Für Judith und Nico ist die Trainingsplanung
allerdings bereits auf die langen Strecken bei
den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften in
14 Tagen in Hamburg und auf ihren Start bei
den Deutschen Freiwassermeisterschaften im
Bodensee Mitte Juni ausgerichtet.

"Das war super Jungs. Das war das beste Spiel
der Saison". Diese einer Lobeshymne gleich-
kommenden Worte von Teamchef Günther
Knoop, als er nach dem gewonnenen Match
gegen den TuS Bröckel in die Kabine kam,
kannten seine Spieler bisher nicht. Emotionen
haben auf dem Fußballplatz nichts verloren;-)
Der Grund für die Freude war, dass nach dem
Ausfall vieler Leistungsträger der laufenden
Saison, diesmal das sprichwör tlich "letzte
Aufgebot" mit vielen Verletzten und Rekonva-
leszenten eine Glanzpartie hinlegte.
Ruhig und geschlossen wirkte die neue Team-
konstellation und ließ nur in den ersten fünf Mi-
nuten ein paar Zweifel aufkommen. Natürlich
musste sich auf dem Spielfeld erst alles finden,
denn nicht jeder konnte auf seiner angestamm-
ten Position spielen. Im Verlauf des Spiels wur-
de zwangsläufig auch noch die ein oder andere
taktische Variante aus der Taufe gehoben und
erfolgreich umgesetzt. Der gelb-schwarze Trai-
nerfuchs an der Seitenlinie verwirrte die Brö-
ckeler Mannschaft mit sehr viel Raffinesse.
Keiner der eingesetzten Spieler hatte einen

schlechten Tag erwischt. Alle wuchsen durch den
kämpferischen Einsatz über sich hinaus - und
schafften es so, dass Spiel auch spielerisch zu
dominieren. Ein Kontertor in "Gold-Rosi"-Manier
und ein Strafstoss, jeweils durch "Buggi", brach-
ten uns in der 20. und 25. Minute mit 2:0 in Front.
Der Gast verkürzte kurz vor der Halbzeit auf 2:1.
In der zweiten Hälfte machte dann "Das Phan-
tom" 3 (drei) blitzsaubere Kopfballtore - jeweils
nach ganz präziser Vorarbeit der unermüdlichen
Mannschaftskollegen. Dass die Bröckeler
zwischenzeitlich noch ein zweites Tor erzielten,
trübte die Stimmung überhaupt nicht. Denn die
Freude über das Geleistete war beim Team viel
größer. Nach dem Schlusspfiff war es vorbei mit
der Ruhe auf dem Platz - Hipphipphurra…
Das nächste Spiel bestreitet die Ü48 des SV
Nienhagen am 18. Mai 2009 um 18:30 Uhr in
Eicklingen. (Text: R.S.)
Für den SV Nienhagen spielten: Eberhard Klu-
ge, Gerd Richter, Joachim Harms, Rainer Sam-
leit, Burghard Persuhn, Robbi Kewel, Günter
Kinas, Dieter Cammann, Joachim Oelmann, Rolf
Klindtworth. Teamchef: Günther Knoop
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Redaktionsschluss!
Montag, der 18. Mai 2009 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, bei Frau Augustin, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Dienstag, 19. Mai bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · eMail: Moorverlag@t-online.de

SV Nienhagen – Frauenfußball

SVN-Damen behaupten 3. Tabellenplatz!
SV Nienhagen  –  SV Bothmer-N.  3:0 (1:0)

VfL Wathlingen Fußball E-Jugend II

TuS Eicklingen II – VfL Wathlingen II 2:8 (0:2)

Bushido Wathlingen e. V. – Unabhängiger Karateverein

„Eltern-Kind-Training“ Bushido Wathlingen e. V.

Tischtennis: VfL Wathlingen DOPPEL-Vereinsmeisterschaften

Jörg Lutter und Ralf Amelung sichern sich den Titel
8 ausgeloste Doppel
ermittelten im Jeder-
gegen-Jeden-Modus

mit Punktevorgabe die
diesjährigen Titelträger.
Recht überlegen zogen von An-
fang an Jörg Lutter und Ralf
Amelung ihre Kreise. Dahinter
folgten zur Überraschung aller
der noch junge Christopher
Gorsky mit seinem Par tner Jo-
chen Decker. Kurz vor Ende des
Turniers hätten sie die späteren
Sieger Lutter/Amelung mit ei-
nem hohen Sieg im direkten Duell sogar noch abfangen können. Dahinter freuten sich
Mar tin König und der neue TT-Abteilungsleiter Norber t Stanislowski über den 3. Platz.
Natürlich kam auch der gemütliche Teil nicht zu kurz, so dass man getrost von einem gelunge-
nen Saisonausklang sprechen kann. gez. Steffen Jürgens

Lauftreff Wathlingen erfolgreich
beim TUIfly Marathon Hannover

Die Mitglieder des Lauftreff Wathlingen beteiligten sich am 3. Mai 2009 am TUIfly Marathon in
Hannover. Dabei konnte Werner Bursch aus Wathlingen beim Halbmarathon in seiner Alters-
klasse M65 mit einer Zielzeit von 01:35:02 Stunden den 1. Platz belegen. Weitere vordere
Ränge erreichten Andrea Datan aus Wathlingen beim Halbmarathon mit dem 11. Platz und
Stefanie Lunow aus Papenhorst beim Marathon mit dem 15. Platz in ihren jeweiligen Alters-
klassen. Text: Volker Schult, Fotos: Carmen Heunisch

„Nienhagen wäscht“ - Aktion der CLASSIC-Tankstelle:

Jorczyk Energie spendet 1.250 Euro für
Jugendfußballer des SV Nienhagen

Ein mühevoller Arbeitssieg gegen den bisheri-
gen Tabellensechsten aus dem Nachbarkreis
und drei wichtige Punkte standen am Ende des
11. Spieltages der Frauen Kreisliga Süd für den
SVN zu Buche. Offenbar tief beeindruckt von
der Siegesserie der NienhägerInnen in den letz-
ten Wochen gegen das Führungstrio der Liga,
standen die Gäste ihrerseits sehr tief und kom-
pakt in der Abwehr. Die favorisierten Gastge-
berInnen taten sich deshalb an diesem Tag
auch sehr schwer mit dem "Toreschießen".
Allerdings versuchten sie von Beginn an alles,
um keine Zweifel aufkommen zu lassen, wer
hier der "Herr" bzw. die "Frau im Hause" sein
wollte. Gleich in der 1. Minute setzten sie ein
Achtungszeichen mit einem Fernschuss, der nur
knapp am Tor vorbeistrich. In der ersten Vier-
telstunde hagelte es in der Folge im 2-Minuten-
Takt Chancen über Chancen, die aber alle nicht
genutzt werden konnten. Auch ein Solo von
Katharina Piepke endete in der 20. Minute bei
der  Torfrau. Man spürte förmlich die Ungeduld
der SVN-SpielerInnen, die sich immer wieder
mit neuen Angriffen mühten ein Tor zu machen;
aber die Damen aus Bothmer hielten dagegen.
Auch etliche Eckstöße des SVN konnten nicht
in Tore umgemünzt werden.
In der 42. Spielminute war der Bann endlich
gebrochen: Nach einem langen Pass von Jas-
min Strobach aus dem Mittelfeld, stürmte Ka-
tharina Piepke das Abwehr-Bollwerk des Geg-
ners und versenkte den Ball zum hoch verdien-
ten 1:0-Halbzeitstand im Gäste-Tor.
Die SpielerInnen des SV Bothmer konnten in
der 1. Halbzeit keine Akzente setzen.
In der 2. Halbzeit setzten die SVN-Damen ih-

ren Sturmlauf fort - trotz der Großchancen von
Vivien Bergmann und Katharina Piepke in der
55., 72. und 73. Minute zunächst allerdings
ohne zählbaren Erfolg. Das Runde wollte ein-
fach nicht in das Eckige, wie eine alte Fußball-
weisheit es verlangt, und es blieb spannend -
bis in der 77. Minute Loreen Wenderoth für ihr
entschlossenes Nachsetzen nach einem Frei-
stoß belohnt wurde und zum vorentscheiden-
den 2:0 einnetzen konnte.
Das unermüdliche Anrennen auf die "Bude" der
GegnerInnen führte jetzt sogar zu einem "Dop-
pelschlag". Denn gleich im Anschluss daran
folgte in der 78. Spielminute das 3:0 durch K.
Piepke nach einem abgefälschten Schuss.
Danach war es allerdings mit der Herrlichkeit
auch schon wieder vorbei. Auch wenn die Da-
men bis zur 90. Min. weiter alles versuchten
und gefühlt 16:0 Chancen herausarbeiteten.
Das Tor des SV Bothmer schien wieder wie
zugenagelt. Die Gäste selbst konnten in der 2.
Hälfte allerdings auch nicht mehr viel zulegen
und blieben insgesamt gesehen - mit Ausnah-
me von zwei bis drei Erfolg versprechenden
Konterangriffen, die alle nicht zum Abschluss
gebracht werden konnten - recht blass.
Die Torfrau des SVN, Franziska Baacke, hielt
mit ihren Vorderleuten das "Zu Null" und ver-
lebte insgesamt gesehen einen recht geruh-
samen Sonntagmorgen.
Für den SVN waren im Einsatz: Franziska Baa-
cke, Jessica Koch, Silke Freser, Jasmin Stro-
bach, Sandra Iwastschenko. Sherren Chong,
Lisa Klaus, Vivien Bergmann, Norina Hinz, Jen-
ny Jokisch, Katharina Piepke, Loreen Wende-
roth, Madeleine Matthies und Catherine Gillett.

Bernd und Mark Jorczyk, Geschäfts-
führer der Jorczyk Energie GmbH &
Co. KG, die in Nienhagen die CLAS-
SIC-Tankstelle betreibt, haben der Ju-
gendfußballabteilung des SV Nienha-
gen in diesen Tagen eine freudige
Nachricht überbracht. Firma Jorczyk
spendet 1.250,- Euro und unterstützt
somit die Basisarbeit und Ausbildung
der Jugendfußballer in Nienhagen.
Auch der Spendenball im Verkaufs-
raum der CLASSIC-Tankstelle wurde
im Aktionsmonat April mit 46,09 Euro
von Autowäschern und Einkäufern ge-
füllt. In der Summe gingen somit
1.296,09 Euro auf das Spendenkon-
to. Die Fußballer bedanken sich bei Firma Jorc-
zyk und allen Autowäschern für die großzügi-

Am 9. Mai trat die 2. E-Jugend in Eicklingen
an. Neben zwei fehlenden Spielern gab es au-
ßerdem noch einige angeschlagene Spieler.
Trotzdem fand die Mannschaft gut ins Spiel
und arbeitete sich einige Möglichkeiten heraus.
Ein Abseitstor von Niklas Reinsch wurde zwar
zurecht nicht anerkannt, doch nur wenige Mi-
nuten später war alles korrekt und Niklas er-
zielte die 1:0 Führung. Weitere Großchancen
wurden vergeben. Kurz vor der Pause traf er-
neut Niklas Reinsch zum 2:0. Die Eicklinger
kamen eher selten vor das Tor, aber wenn sie
kamen wurd es gefährlich. Zweimal rettete der
Pfosten den VfL. Mit einer knappen 2:0 Füh-
rung ging es dann in die Pause. In der 2. Halb-
zeit dasselbe Bild. Der VfL vergab reihenweise
Chancen und hätte zu diesem Zeitpunkt schon
deutlicher führen müssen. Zum Glück hatten
die Eicklinger Pech mit ihren Schüssen, denn
erneut trafen sie nur das Torgehäuse. Die Wath-
linger Offensivabteilung scheiter te dann
mehrmals am starken Eicklinger Torhüter. Doch

dann traf Sedat Akyol zum 3:0. Jedoch be-
fand sich die recht sichere VfL-Abwehr einmal
im Tiefschlaf, sodass Eicklingen auf 3:1 ver-
kürzte. Der VfL fabrizierte nun aber Tore im
Minutentakt. Niklas Reinsch, Sedat Akyol und
Justin Duvernoy erhöhten auf 6:1.  Das Heim-
team verkürzte zwar nochmal auf 6:2, aber die
beiden Schlusspunkte setzten dann noch Se-
dat Akyol und Fynn-Ole Lietz zum 8:2 Ender-
gebnis. Am Ende muss man sogar sagen nur
8:2, denn die Mannschaft vergab in diesem
Spiel reihenweise Torchancen. Trotzdem ein
verdienter Sieg für die 2. E-Jugend, die nun
am 18.5 den TuS Lachendorf II erwarten.
(Fabian Sauer)
Spieler des Tages: Mehmet Can und Justin
Duvernoy - Die beiden angeschlagenen Spie-
ler stellten sich in den Dienst der Mannschaft
Es spielten:
Lucas Laarmanns - Lauritz Kuhlmann - Meh-
met Can - Justin Duvernoy - Niklas Reinsch -
Mert Tavukcu - Fynn-Ole Lietz - Sedat Akyol

Unter der sportlichen Leitung von
Sensei Jens Steinmetz veranstal-
tet der Bushido Wathlingen e. V.
auch dieses Jahr wieder das so-
genannte "Eltern-Kind-Training".
Die Ausrichtung ist für den Bu-
shido Wathlingen mittlerweile zu
einer Tradition gereift und fester
Bestandteil des jährlichen Ter-
minkalenders.
Das Event am 03.05. wurde die-
ses Jahr zum dritten Mal veran-
staltet und dieses Mal trafen sich alle Teilneh-
mer - aktive erwachsene Karatekas mit ihren
Kindern und unsere aktiven Karate-Kinder mit
ihren karateunerfahrenen Eltern/ Müttern/ Vä-
tern - in der kleinen Sporthalle am Gemeinde-
Kindergarten "Spatzennest".
Mit über 20 Teilnehmern war die kleine Halle
damit auch sehr gut gefüllt und es ging
teilweise schon etwas beengt zu - doch wur-
de dieser Umstand keinesfalls negativ aufge-
nommen - im Gegenteil - das "hautnahe" bzw.
(um bei karatespezifischen Ausdrücken zu blei-
ben) das "Gi-nahe" Training trug zur sehr gu-
ten Stimmen im Training bei und alle - und
hiermit zugleich ein Lob an alle  Neueinstei-
gen/Anfänger - waren mit Eifer dabei.
Age-Uke (obere Abwehr), Uchi-Ude-Uke (seit-
liche Abwehr von innen) und Mae-Geri (gera-
de Fußstoß) waren die in zwei Trainingszeiten

geübten Grundtechniken. Die erste Trainings-
zeit befasste sich, nach einer schweißtreiben-
den Aufwärmphase, mit der schulmäßigen
Ausführung und in der zweiten Zeit wurden die
o. a. Techniken dann als Partnerübung und in
Kombination trainier t (auf unserer Website
unter www.bushido-wathlingen.de/ sind in der
Bildergalerie noch  eine Vielzahl weiterer Fo-
tos zu sehen... schaut doch gleich mal vorbei!).
Das eigentliche Eltern-Kind-Training endete
gegen ca. 14.30 Uhr. Danach stand das ge-
meinsame Grillen auf dem Programm, das bei
guter Stimmung (trotz des Regenwetters am
Nachmittag) den Abschluss der gelungenen
Veranstaltung bildete. Ein Dank an dieser Stel-
le an die Leitung des Kindergartens Frau Neu-
mann für die Unterstützung und das wir den
Außenbereich des Kindergarten nutzen durf-
ten. Vielen Dank – OSS –.

Das Bild zeigt v.l.n.r. Geschäftsführer Mark Jorczyk, Jürgen Win-
ter (SVN-Abteilungsvorstand Fußball), Rainer Samleit (SVN-
Teamleiter Sponsoring) und Geschäftsführer Bernd Jorczyk

ge Unterstützung und empfehlen: „Tanken und
Waschen - immer bei CLASSIC.“

Die Mitglieder des Lauftreff Wathlingen beim TUIfly Marathon Hannover 2009.

Werner Bursch,
Platz 1 beim TUIfly
Halbmarathon in
der Altersklasse
M65.

In der Bildmitte die Erstplazierten von rechts: Ralf Amelung und
Jörg Lutter, dahinter knieend: Jochen Decker mit Christopher
Gorsky, umgeben von Norbert Stanislowski und Martin König
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Tischtennis: 2. Bezirksklasse Herren

Wathlingen 1. Herren gewinnen
Relegation und steigen damit auf

Bushido Wathlingen e. V. – Unabhängiger Karateverein –

An alle Vereine und Verbände
in der Samtgemeinde Wathlingen

Der Bushido Wathlingen. e. V.  möchte Sie darüber informieren, dass sich die Adresse (BGB
§24 - Sitz des Vereins) und damit auch die Postanschrift des  Bushido Wathlingen e. V.  wie folgt
geändert hat: Bushido Wathlingen e. V., c/o Jens Steinmetz, Wilhelm-Raabe-Straße 13, 29339
Wathlingen. gez. Bernd Richter, Schriftwart (und Presse-) Bushido Wathlingen e. V.

VfL Wathlingen Fußball E-Jugend

VfL Westercelle I - VfL Wathlingen I 4:6 (1:3)

VfL Wathlingen Fußball E-Jugend

VfL Wathlingen I – TuS Lachendorf I 6:3 (2:1)

Friedfertiger – VfL Wathlingen

Altherren-Erstligist teilt
zum Saisonausklang Punkte

TuS Bröckel – Fußballsparte

Spielankündigung
Am Donnerstag, 21.05.2009 um 13.00 Uhr trifft die 1. Herren des TuS Bröckel im Endspiel
des Kreispokals Celle auf die erste Mannschaft des SV Altencelle. Das Spiel findet auf der
Sportanlage des MTV Eintracht Celle an der Nienburger Straße in Celle statt. Die 1. Herren
wird von der LVM Versicherung Heinrich Ebeling, Braunschweiger Straße 21, 29358 Eicklin-
gen, Tel: 0 51 44 / 86 67 und von Elektromeister Achim Stobinski, Winkelstraße 4, 31311
Uetze, Tel: 0 51 73 / 24 01 53, unterstützt.

TuS Bröckel – Fußballsparte

Spielankündigung
Am Sonntag, 17.05.2009 um 15.00 Uhr trifft die 1. Herren des TuS Bröckel in der Kreisliga
Celle auf die erste Mannschaft des SV Altencelle. Das Spiel wird vom Damen- u. Herrensalon
Sigrid Vandrey, Bahnhofstraße 2a, 29356 Bröckel, Tel: 0 51 44 / 34 01, präsentiert.

Am 29. April kam es auf dem Kolonie-
Platz zur Neuauflage des Finals der Hal-
lenkreismeisterschaft. Der Gegner, der
TuS Lachendorf, hatte also noch etwas

wiedergutzumachen. In den ersten Minu-
ten war bereits zu sehen das dies ein hart

umgekämpftes Spiel werden sollte. Doch der
VfL war diesmal früh auf dem Posten.
Nachdem sich Leo Klingenberg auf der rech-
ten Seite durchsetzte, schoss er mit einem
unhaltbaren Schuss die 1:0 Führung. Beide
Mannschaften schenkten sich nichts und es
entwickelte sich eine gute Partie. Nach gespiel-
ten 15 Minuten bekam Hendrik Schnitzler den
Ball auf seinen starken linken Fuß und mit die-
sem Geschoss brachte er das 2:0 für den VfL.
In dieser Phase überzeugte die Mannschaft mit
einer konzentrierten Leistung. Leider musste
man vor der Pause noch das 2:1 durch La-
chendorf hinnehmen. Die Mannschaft versuch-
te direkt nach dem Seitenwechsel nachzule-
gen. Und dies gelang auch. Erneut war es Leo
Klingenberg der den Ball im Netz versenkte.

Doch nur wenige Minuten später verkürzte
Lachendorf erneut auf 3:2. Aber im direkten
Gegenzug war diesmal Fabian Klingebiel erfolg-
reich, 4:2. Die Lachendorfer wurden nun in ihre
eigene Hälf te gedrängt. Tolga Cirak traf
ausnahmsweise mal mit seinem schwäche-
ren rechten Fuß zum 5:2. Mit seinem dritten
Tor sorgte darauf Leo Klingenberg für die end-
gültige Entscheidung. Lachendorf traf kurz vor
Schluss noch zum 6:3. Eine starke Leistung
der gesamten Mannschaft gegen eines der
Topteams der Kreisliga. So darf man auch lang-
sam vom Titel träumen.
(Fabian Sauer)
Spieler des Tages:  Die Mannschaft - Verdien-
ter Sieg dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung
Es spielten: Marcel Brauns – Pascal Gust –
Jan-Hendrik Kinder – Hendrik Schnitzler – Fa-
bian Klingebiel – Tolga Cirak – Leo-Maximilian
Klingenberg – Johannes Pooch.
Es fehlte: Marvin Laue, Trainer: Thorsten Fre-
wert, Fabian Sauer.

Zum Ende der Saison wird Altherren-Erstligist
VfL Wathlingen noch einmal richtig versöhn-
lich. Sowohl beim MTV Eintracht Celle als auch
gegen die TS Wienhausen wurden mit dem
Gegner schiedlich-friedlich die Punkte geteilt.
Beide Partien hatten den Charakter von Trai-
ningsspielen, die Kontrahenten traten sich nicht
sonderlich auf die Füße.
Beim MTVE ließ der VfL im gesamten Spiel-
verlauf nur eine ernsthafte Einschussmöglich-
keit zu - und die war auch noch drin, allerdings
aus stark abseitsverdächtiger Position. Ralf
Szonell egalisier te den Rückstand glück-
licherweise, als er eine unkonventionelle Vor-
lage von Daniel Brunne mit viel Effet per Pike
ins Celler Netz beförderte. Die Wathlinger hat-
ten die größeren Torchancen, vor dem Kasten
fehlte aber die Präzision.
Analog verlief das Heimspiel gegen die TS
Wienhausen, die insgesamt viermal in höchs-
ter Not auf der Torlinie rettete. Auch sonst ver-
jubelten die Blau-Weißen jede Menge Chancen.
Nach einem Torwartfehler lagen die Kali-Kicker
sogar mit 0:1 zur Pause zurück. Direkt nach
Wiederanpfiff glich Oliver Schreiber mit einem
Volleyschuss nach Flanke von Daniel Brunne
aus. Letzerer brachte den VfL nach einer schö-
nen Kombination über Uwe Kriegsch und Hol-
ger Meißner mit 2:1 in Führung. Doch den
Wathlingern fehlte die letzte Konsequenz im
Zweikampf und auch im Torabschluss, und so
erlaubten sie der TSW doch noch den Aus-
gleich.

Daniel Brunne baute seine interne Führung in
der Torjägerliste aus. Nicht nur wegen seines
Treffers – auch, weil er Sturmpartner Jens Eh-
renberg auf Distanz hielt. Im letzten Moment
drosch „Charly“ die von „Icke“ Richtung Torli-
nie beförderte Kugel kurz vor dem Überschrei-
ten selbiger aus drei Zentimetern Entfernung
noch an die Latte – Respekt. Eine wahrhaft
gelungene Rettungsaktion, die die Verblüffung
ins Gesicht seiner Mitspieler zauberte.
„Bei uns ist so ein wenig die Luft raus. Nach
oben und nach unten geht nichts mehr – und
dann spielt man halt so Fußball. Uns fehlt so-
wohl die Disziplin als auch die letzte Konse-
quenz. Diese beiden Spiele hätten wir nun wirk-
lich gewinnen müssen“, rüffelte Sportdirektor
(Ziegen-) Peter Wißotzki in gebotener Schärfe
seine Truppe.
VfL Wathlingen (gegen MTV Eintracht Celle):
Dirk Putensen - Torsten Zabel-Wedderin - Jörg
Wilde, Stefan Gust - Oliver Schreiber, Ralf Szo-
nell, Torsten Schaaf, Mirco Engel, Lars Ham-
mermeister - Jens Ehrenberg, Daniel Brunne.
VfL Wathlingen (gegen TS Wienhausen): Dirk
Putensen - Torsten Zabel-Wedderin - Stefan
Gust, Jörg Kuley - Oliver Schreiber, Ralf Szo-
nell, Uwe Kriegsch, Torsten Schaaf, Torsten
Bartels - Daniel Brunne, Jens Ehrenberg / Hol-
ger Meißner, Jens Sarna.
Trainer/Betreuer: Holger Meißner, Peter Wiß-
otzki, Dirk Putensen.
Verantwortlich für den Inhalt: Medien- und
Kommunikationszentrum Altherren

Als Tabellenführer der Kreisliga reiste die E-
Jugend am 25.4 nach Westercelle an. Die Wes-
terceller hatten ihre bisherigen Spiele zwar ver-
loren, aber es war klar das uns eine sehr
schwere Aufgabe erwartete. Die Zuschauer
sahen anfangs ein ausgeglichenes Spiel und
zwei Mannschaften die sich erst einmal ab-
tasteten. Erst ein Schuss von Pascal Gust
brachte die erste Torchance im Spiel. Doch
langsam kamen die Blau-Weißen in Fahrt. Ei-
nen Eckball von Pascal Gust, konnte Leo Klin-
genberg per Kopf zum 1:0 einnetzen. Ein Links-
schuss von Hendrik Schnitzler strich nur knapp
am Pfosten vorbei. Kurz darauf wurde Marvin
Laue im Strafraum gefoult.
Und wer jetzt noch sagt das der gefoulte Spie-
ler  nicht selber schießen sollte, der hat keine
Ahnung. Marvin verwandelte nämlich sicher
zum 2:0. Mit einer schönen Einzelaktion er-
höhte Leo Klingenberg sogar auf 3:0. Die Heim-
mannschaft zeigte sich nur durch Weitschüs-
se gefährlich. Blau-Weiß bekam nun aber ei-
nen altbekannten Besucher, den "Schlendrian".
Vor der Pause musste man nämlich noch den
3:1 Anschlusstreffer hinnehmen, nachdem
Westercelle einen Konter eiskalt abschloss. Der
Sieg war lange noch nicht sicher und das zeigte
sich im zweiten Durchgang. Der VfL-Nach-
wuchs tat nach der Pause zu wenig und ließ
die Westerceller spielen. Diese Einladung nahm
das Heimteam natürlich gerne an und verkürzte
auf 3:2. Westercelle war nun drauf und dran
den Ausgleich zu erzielen. Die nötige Entlas-
tung nach vorne gab es nicht und fast jeder
Ball kam prompt wieder zurück. Diese Leicht-

fertigkeit nutze die Heimmannschaft zum ver-
dienten Ausgleich. Nun besinnten sich die
Wathlinger aber auch wieder auf Fussball.
Nachdem Hendrik Schnitzler im ersten Durch-
gang noch etwas Pech mit seinen Schüssen
hatte, konnte er diesmal den Ball genau im
oberen Toreck zum 4:3 platzieren. Kurz darauf
gab es einen Freistoss für Blau-Weiß. Fabian
Klingebiel bediente per Kopf Leo Klingenberg,
der freistehend das 5:3 erzielen konnte. Mit
einer schönen Einzelaktion zum 6:3, krönte
Marvin Laue seine Leistung. Somit war das
Spiel wieder gedreht. Doch kurz vor
Schluss wurde nochmal ein Geschenk an
die Westercelle verteilt, die damit zum 6:4
Endstand trafen. Am Ende sind wir mit
einem blauen Auge davon gekommen.
Westercelle hatte uns am Rande einer Nieder-
lage gehabt. Das sollte nun jeden Spieler zei-
gen das nicht jedes Spiel ein Selbstläufer ist.
In der Kreisliga wird halt ein anderer Fussball
gespielt und es erwarten uns noch harte Bro-
cken. Schon am 29. April kommt es zur Neu-
auflage des Finals der Hallenkreismeister-
schaft, denn dann steht das Heimspiel gegen
den TuS Lachendorf an und die haben mit uns
noch eine Rechnung offen... (Fabian Sauer)
Spieler des Tages:  Marvin Laue - Vorbildliche
Laufarbeit, toller Einsatz und zwei Tore zeich-
neten ihn aus.
Es spielten: Marcel Brauns - Pascal Gust - Jan-
Hendrik Kinder - Hendrik Schnitzler - Marvin
Laue - Fabian Klingebiel - Tolga Cirak - Leo-
Maximilian Klingenberg - Johannes Pooch
Trainer: Thorsten Frewert, Fabian Sauer.

Am Wochenende fanden in Soltau die
Relegationsspiele zum Aufstieg in die
1. Bezirksklasse statt. Neben dem
drittletzten MTV Soltau II kämpften
neben den Wathlingern noch der MTV
Bispingen und der TuS Soltendieck um
den begehrten letzten freien Platz.
Gleich zu Beginn hatte man es mit al-
ten Bekannten, dem TuS Soltendieck
zu tun, wo man mit dem Gewinn aller
Doppel einen Traumstar t hinlegte.
Doch Soltendieck konnte zwischen-
zeitlich sogar noch zum 4:4 ausglei-
chen, ehe alle weiteren Einzel zum 9:4
Endstand gewonnen werden konnten. Parallel
dazu untermauerte der MTV Soltau seine Fa-
voritenrolle durch einen deutlichen 9:1 Sieg
gegen MTV Bispingen.
Im anschließenden Duell gegen Bispingen führ-
te man schnell 5:2, doch der Gegner ließ nicht
locker und hielt die Partie bis zum Schluß of-
fen. Letztendlich behielten die Wathlinger mit
9:6 jedoch die Oberhand. Zeitgleich lieferten
sich Soltau und Soltendieck ein hochklassi-
sches Match, in dem Soltendieck zur Überra-
schung aller Zuschauer dem Gastgeber der
Relegation ein 8:8 Unentschieden abtrotzte.
Danach war klar,– den Wathlingern reicht im
letzten (End-)Spiel gegen Soltau ebenfalls ein
Unentschieden.
Doch zunächst sah es danach nicht aus, denn
Soltau ging nach den Anfangsdoppeln mit 2:1
in Führung, die der Soltauer Spitzenspieler
Matthias Schlange gegen einen von Krämpfen
geplagten Dietmar Siefert durch
einen knappen 5-Satz-Sieg aus-
bauen konnte. Anschließend hielt
der an diesem Tag überragende
Markus Scavarda die Wathlinger
mit einem souveränen Sieg über
Oliver Nordemann im Spiel, doch
erneut legte Soltau mit dem Ge-
winn beider Spiele im mittleren
Paarkreuz nach. Beim 5:2 Zwi-
schenstand dachten die Soltauer
Zuschauer bereits an eine Vorent-
scheidung zugunsten des Gast-

gebers, doch sie hatten die Rechnung
ohne den Wirt gemacht. Zwar hatte
Frank Feldtmann auch den ersten Satz
verloren, denn danach erwachte sein
altes Kämpferherz und er konnte das
Match gegen Daniel Freese noch um-
biegen. Parallel ließ sich der für den
gesundheitlich angeschlagenen
Thorsten Blank im Endspiel erstmals
eingesetzte Martin König (aus der 2.
Mannschaft) nicht lumpen und brachte
die Wathlinger mit einem weiteren Sieg
wieder heran. Diese beiden wichtigen
Erfolge waren die Initialzündung und

rissen den Rest der Truppe mit. Markus Sca-
varda steiger te sich nochmals und hatte
ebenso wie der wieder regenerierte Dietmar
Siefer t keine Probleme mit seinem Gegner.
Somit lag Wathlinger erstmals mit 6:5 in Front.
Anschließend holte Steffen Jürgens mit einer
Energieleistung den 7. Punkt, wodurch beim
Gegner erste Resignationsspuren sichtbar
wurden. Zwar musste der gutaufgelegte Jo-
chen Decker seinem Gegner Dennis Vedder
noch einmal zum Sieg gratulieren, doch erneut
rangen Frank Feldtmann und Martin König ihre
Gegner nieder und sicherten so den Wathlin-
gern den vielumjubelten Aufstieg.
Damit folgt man dem Meister der 2. Bezirks-
klasse, dem ASV Adelheidsdorf in die 1. Be-
zirksklasse, wo man sich auf weitere Nach-
barschaftsduelle mit dem TuS Eicklingen und
TuS Lachendorf freuen darf. gez. STEFFEN
JÜRGENS

War im ent-
s c h e i d e n d e n
Moment zur Stel-
le: Martin König
aus der 2.

v.l.: Thorsten Blank, Frank Feldtmann, Dietmar Siefert,
Markus Scavarda, Steffen Jürgens, Jochen
v.l.: Thorsten Blank, Frank Feldtmann, Dietmar Siefert,
Markus Scavarda, Steffen Jürgens, Jochen
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